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Anteil  
bargeldloses Zahlen

40 %

€

Kleinbeträge können 
häufig mit Kreditkarte 
gezahlt werden.

Handeln 
ist unüblich.

Bezahlung in Geschäften 

Kartenzahlung nur 
gelegentlich möglich.

Bezahlung im Taxi 

Trinkgeld je nach Service
qualität (Kleinbeträge)

Bezahlung in Hotels 

Trinkgelder sind üblich, vor 
allem im Hotelrestaurant.

Kreditkarte häufig für 
Buchung erforderlich.

Bezahlung in Restaurants

Trinkgeld ist üblich,  
zwischen 5 % und 10 %.

Getrennte Rechnungen 
unüblich, es wird meistens 
geteilt.

So bezahlt man in den Niederlanden 

An die Nordsee oder nach Amsterdam? Mit einem Mix aus 
Bankkarte, Bargeld und Kreditkarte sind Urlauber flexibel. 
In Metropolen wie Amsterdam gibt es mittlerweile sogar ein 
paar Restaurants, die nur Kartenzahlung akzeptieren. Und: 
In den Niederlanden ist sogar das Zahlen von Kleinbeträgen 
mit Karte willkommen. Visa Experten aus den Niederlanden 
haben hier weitere Tipps zum Bezahlen zusammengestellt.

Sperrnummern 
Visa Karteninhaber sind bei Verlust, Diebstahl und Betrug durch die gelten den 
Regeln der Bank geschützt. Eine Ersatzkarte kann noch während des Urlaubs  
ausgestellt werden. Bitte kontaktieren Sie dazu unmittelbar Ihre kartenaus
gebende Bank. Sie können in den Niederlanden auch die NotfallHotline  
08000223110 nutzen. Der weltweite Visa NotfallService ist für diese Fälle 
ebenfalls rund um die Uhr erreichbar: +13039671096 (RGespräch).  
Weitere Infos unter: www.visa.de.

Im Handel kann die Kredit
kartenPIN abgefragt 
werden, aber Unterschrift 
ist i. d. R. möglich.

PIN erforderlich

Prägen Sie sich Ihre Kredit
kartenPIN ein, um Geld 
abzuheben.

Bezahlung in Bars 

Freunde laden sich 
meistens gegenseitig
zu Runden ein.

Gutschein nur im Erscheinungsmonat gültig. Inhaber: Erik Tenberken e.K.

Schon unsere APP 
installiert?

http://go2app.birkenapotheke.de

Dieser Gutschein gilt nicht für  verschreibungsp� ichtige Arzneimittel und Rezeptzuzahlungen. Keine Barauszahlung.

randco.de
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ULRICH HUBER             S. 7  

Viele kennen Uli als Wirt des 
My Lord. Nun kann man ihn 
auch anders kennen lernen, 
nämlich als Fotograf. Uli 
hat sich am Mühlenbach 
ein Atelier eingerichtet, im 
dem er unter Anderem auch 
die Porträts fotografiert hat, 
die nun in seinem ersten 
Fotobuch und Ausstel-
lungen zu sehen sind.

Inhalt Themen

Intro BOX Magazin 306 - Dezember 2018

BEAR PRIDE 2018     S. 10-12  

Gäste aus aller Welt,  
ausgelassene Stimmung, 
volle Partys und Kneipen 
und tolle Kandidaten gab 
es zum Bear Pride 2018 in 
Köln. Mr. Bear Germany 2019 
Michael Ziegler aus Leipzig 
und Mr. Vice Bear Ger-many 
2019 Daniel Buchwald 
aus Essen werden die 
Bärenszene 2019 vertreten.

DENNIS SEEHAFER      S. 16  

Wir treffn den diesjährigen 
LCNW-Kohl-könig Dennis 
Seehafer in der Zone 283 
in Bremen. Das Gespräch 
wurde geführt von Wolfgang 
Krömker. Im November 
wurde Dennis in Nürnberg 
auch zum neuen Mr. Fetish 
Germany der LFC gewählt.

GAY-FRIENDLY   MALTA S. 9

In den vergangenen Jahren 
haben auf Malta LGBT-The-
men in allen Bereichen an 
hoher Akzeptanz gewonnen. 
Ebenso positiv sind die 
kürzlich von der maltesischen 
Regierung vorgenommenen 
Gesetzesänderungen, die 
Malta an die Spitze des 
europäischen ILGA Rainbow 
Europe Index katapultierten. 
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Massive 
Ausschreitungen 
bei LGBT-Parade 
in Lublin

Bei der Pride Parade 
(Gleichheitsparade) im 
polnischen Lublin ist es zu 
massiven Ausschreitungen 
gekommen: Mehrere Hundert 
Rechtsextreme, Hooligans 
und polnische Nationalisten 
versuchten die  LGBT* Demo 
zu verhindern und die ca. 
2000 Teilnehmer anzu-

greifen. Die Polizei musste 
mit  Tränengas und Wasser-
werfern gegen die rechten 
Gewalttäter vorgehen.

Die Gleichheitsparade war 
vom Stadtpräsident Krzysztof 
Zuk der 350.000 Einwohner-
stadt Lublin vier Tage vor 
dem Event untersagt worden: 
Aus Angst vor den Drohun-
gen der Rechtsradikalen mit 
Gewalt. Die LGBT Aktivisten 
erstritten jedoch das Recht 
zur Demonstration vor dem 
Lubliner Bezirksgericht.

Die LGBT*-Gegner kamen 

aus den Reihen des Nation-
alradikalen Lagers (ONR), 
der Allpolnischen Jugend 
(MW) und katholisch-christli-
cher Fundamentalisten. Sie 
versuchten immer wieder die 
Strecke des „Lublin Pride“ 
zu blockieren, schmissen 
Rauchbomben und schlugen 
mit Eisenstangen auf die 
Teilnehmer der Demonstra-
tion ein. Mehr als die Hälfte 
aller Polen lehnt LGBT* 
Menschen immer noch ab 
und spricht sich gegen 
eine Gleichstellung aus. 

Protest gegen 
homophobe 
Gewalt in Paris
Tausende Lesben, Schwule, 
Bi- und Transsexuelle (LGBT) 
und deren Unterstützer 
haben Mitte Oktober in Paris 
gegen die zunehmenden 
Übergriffe und gegen die 
Diskriminierung von LGBT* 
Menschen demonstriert.

Anlass war ein gewalttätiger 
Übergriff auf den LGBT-Aktiv-

isten Guillaume Melanie. Er 
war nach einem  Abendessen 
von Unbekannten erst belei-
digt und dann brutal zusam-
mengeschlagen worden. Mel-
anie machte den Vorfall mit 
einem Bild von sich auf den 
sozialen Medien öffentlich: 

„Es ist nicht lustig, sich 
selbst so auf einem Foto 
zu zeigen. Man ist gerade 
angegriffen worden, voller 
Blut und ganz aufgewühlt, 
unter Schock. Aber als ich im 
Krankenwagen saß, sagte ich 
mir: Du musst ein Foto von 

dir machen! Du hast nichts 
falsch gemacht, du warst 
nur auf dem Heimweg und 
schau, wie du jetzt aussiehst 
... ich habe nichts gestohlen 
und niemanden beleidigt 
oder angegriffen. Ich bin 
nur homosexuell!“, erklärte 
Guillaume Melanie in einem 
Video der Nachrichten-Agen-
tur Reuters. „Um diese Art 
von Bildern nicht mehr 
zu sehen“, rief er zu einer 
Demonstration auf dem Platz 
der Republik auf und Tau-
sende folgten seinem Aufruf. 

Schwule abknallen 
als Spielespaß
Ein neues Spiel wendet sich 
vor allem an die Fans von 
US-Präsident Donald Trump: 
Nachdem eine „Invasion 
von 6 Millionen Einwander-
ern“ Europa „überflutet“, 
beschließt ein „aufrechter 
Neo-Nazi“ auf die Jagd 

nach Schwarzen, Juden, 
Flüchtlingen und LGBT 
Menschen zu gehen und so 
Donald Trump zu retten.

In einem Spielabschnitt 
kann man so in einen 
Schwulenklub einbrechen 
und dort genüsslich alle 
„Homos“ erschießen.

Das Spiel der „Wheel Maker 

Studios“ ist eine Fortsetzung 
des ursprünglichen Angry 
Goy-Spiels, das letztes Jahr 
erschien - und schon mit sei-
nem LGBT-Hass öffentliche 
Aufmerksamkeit erlangte.

Aufklärung wird 
Pflichtfach in 
Schottland
Schottland wird das erste 
Land der Welt, das lesbische, 
schwule, bisexuelle, trans-
gender und intersexuelle 
Rechte verpflichtend in 
den Lehrplan von staatli-
chen Schulen integriert.

Schülern soll dadurch die 
Geschichte der LGBTI* 
Bewegung und der Kampf um 
gleiche Rechte und Anerken-
nung nahe gebracht werden. 
Gleichzeitig sollen Ho-
mophobie und Transphobie 
bekämpft und die Identitäts-
findung erleichtert werden.

„Unser Bildungssystem muss 
jeden unterstützen, damit 
er sein volles Potenzial 

entfalten kann. Deshalb ist 
es wichtig, dass der Lehr-
plan so vielfältig ist wie die 
jungen Menschen, die in 
unseren Schulen lernen.“ 
sagte Schottlands Vize-Pre-
mierminister John Swinney 
von der regierenden Schot-
tischen Nationalpartei (SNP 
- sozialdemokratisch/grün 
orientiert) zu dem Gesetz.
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Arnd Link
AIDS-Hilfe Köln
KONKRET

Liebe Leserin, lieber Leser,

auf der Mitgliederversammlung am 5. November 2018 haben 
die Mitglieder der Aidshilfe Köln einen neuen Vorstand gewählt. 
Zur Wahl hatte sich der komplette alte Vorstand bestehend aus 
Stephan Claasen, Matthias Eiting, Jacob Hösl, Prof. Dr. Jürgen 
Rockstroh und Elfi Scho-Antwerpes gestellt. Der Vorstand 
steht vor großen Aufgaben in den kommenden zwei Jahren. 

Ein Großprojekt wird der Umbau und anschließende Um-
zug des kompletten Hauses in die Pipinstraße 7 sein. Elfi 
Scho-Antwerpes hat den Mitgliedern die Pläne, wie das 
Haus aussehen wird, präsentiert. Aktuell werden För-
deranträge gestellt, 2019 soll die Baugenehmigung vorlie-
gen und im Dezember 2020 soll das Haus fertig sein. 

Eine weitere wichtige Aufgabe, wenn nicht die wichtigste 
Aufgabe überhaupt, wird die Neubesetzung der Position des 
Geschäftsführers sein, da Michael Schuhmacher Ende 2020 
in Rente gehen wird. Deswegen wollen die Vorstände jetzt 
damit beginnen, geeignete Kandidatinnen und Kandidaten 
für die Geschäftsführungsposition zu ermuntern, eine mög-
liche Bewerbung für diese Stelle recht früh abzugeben.

Der Umstand, dass Michael Schuhmacher im September des 
nächsten Jahres die Geschicke der Aidshilfe Köln als Geschäfts-
führer bereits 25 Jahre gelenkt hat, möge als Herausforde-
rung für eine Nachfolgerin oder einen Nachfolger verstanden 
werden, ein Hindernis sollte das keineswegs sein. Eineinhalb 
Jahre werden schnell vergehen und der Vorstand will möglichst 
breit auf ein Bewerbungsverfahren hinweisen, das vermut-
lich zum Ende des kommenden Jahres offiziell starten wird.

Fest steht, dass die Vertretung des Geschäftsführers aktuell 
durch das Leitungsteam insgesamt wahrgenommen wird. Eine 
interne Bewerbung für die Geschäftsführung liegt dem Vorstand 
nicht vor. Eine Ausschreibung dieser Position wird also keines-
wegs nur pro forma erfolgen, sondern bietet eine echte Chance.

Wenn sich einer von euch über die Anforderungen an die Arbeit 
der Geschäftsführung schon jetzt informieren will oder Interesse 
oder Fragen hat, dann scheut euch nicht, Kontakt zum Vorstand 
aufzunehmen. Als ehrenamtliche Vorstände sind wir nur unre-
gelmäßig im Haus der Aidshilfe anzutreffen, so dass sich die 
Kontaktaufnahme über vorstand@aidshilfe-koeln.de empfiehlt. 
Vielleicht ist ja jemand unter euch, der Bock auf den Job hat 
oder jemanden kennt, der auf den Posten passen könnte. 

Euer Arnd Link

med.info
im gespräch

Veranstaltungsort: Uniklinik Köln, 
Josef Stelzmann-Straße 20, Forum-Geb. 42 
KVB Linie 9, Haltestelle Lindenburg

06. Dez., 19:30
Positive Selbsthilfe mitgestalten!

Sind kritische Teilhabe, Engagement und Selbsthilfe heute 
noch genauso wichtig wie vor 30 Jahren? Welche Möglich-
keiten habe ich, wenn ich mich engagieren will um „mitzumi-
schen“? Wie kann ich mich für meine Belange und die anderer 
HIV-positiver Menschen einsetzen und Selbsthilfe aktiv mitge-
stalten? — Referntin: Heike Gronski, Deutsche Aidshilfe, Berlin

Weitere Infos auf aidshilfe-koeln.de/medinfo 
Unterstützt durch die Deutsche Rentenversicherung und der Uni-Klinik Köln

Danke für euer Vertrauen in den 
letzten 20  Jahren! Seit 1998 
stehen wir für kompetente Infor-
mationen und zielgruppenge-
rechte Präventionsarbeit in der 
schwulen Szene. 2008 öffnete 
unser STI- und HIV-Beratungs- 
und Testangebot mit bisher mehr 
als 32.000 Beratungen und über 
40.000 durchgeführten Tests.

Danke an alle, die durch ihre 
Mitarbeit den Checkpoint mitge-
stalten und mitgestaltet haben. 
Unser besonderer Dank gilt all 
unseren ehrenamtlichen Kolleg_
innen! www.schnell-test.de

Test-Freitag
für Schwule, Trans* 

und Männer, die Sex 

mit Männern haben.

Test-FreitagTest-Freitag

H A P P Y

W I R  S I N D  2 0
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Show der AHK
Wieder hatten die Mitarbeiter der Aidshilfe 
Köln eingeladen zu der „kleinen Show“ 
in den Raum von Hivissimo, in dem sonst 
täglich das Mittagessen serviert wird. 

Schon lange vor Beginn der Show hatten 
sich viele (ca. 50 Personen) vor der Tür 
versammelt, um einen Platz zu ergattern. 
Die „kleine Show“ erfreut sich nun seit 17 
Jahren wachsender Beliebtheit. Im Raum 
waren extra Bierbänke aufgestellt, um mehr 

Freunde der „kleinen Show“ unterbringen 
zu können. Und dennoch standen viele bis 
zur Eingangstür. Erika Laste hatte - wie 
immer - die Moderation übernommen und 

unterhielt die Gäste auf das Trefflichste. 
Großen Beifall erhielt sie für das Vorle-
sen der Kölner Regionalzeitung, die ein 
Kurzinterview von ihr gebracht hatte. 

Dort hatte sie erklärt, dass sie den 2. Platz 
als Leberwurstkönigin errungen hatte, was 
alle zu Begeisterungsstürmen hinriss. Einer 
nach dem anderen sang dann seine Lieder 
und zwischendurch unterhielt Frau Laste 
dann alle mit ihrer lustigen, sehr gekonnten 
Moderation. Es war ein sehr, sehr schöner 
Abend. Schade, wer ihn versäumt hatte. (js)

Vorstand der Aidshilfe 
Köln bestätigt
Die Aidshilfe Köln hatte zur Mitglie-
derversammlung eingeladen, um einen 
neuen Vorstand zu wählen. Es wurde der 
amtierende Vorstand bestätigt, beste-
hend aus Stephan Claassen, Matthias 
Eiting, RA Jacob Hösl, Prof. Dr. Jürgen 
Rockstroh und der Ersten Bürgermeisterin 
der Stadt Köln, Elfie Scho-Antwerpes.

Elfi Scho-Antwerpes stellte den großen 
Plan der Aidshilfe vor: Den Umzug in die 
Pipinstr. 7. Dort wird der Hausherr, die 
GAG Köln, das ganze Haus für die Aidshilfe 
umbauen, um es für die Arbeit der Aidshilfe 
behindertengerecht umzugestalten. Mit um-

ziehen in die neuen Räume wird auch Hi-
vissimo, wo jeder für einen kleinen Betrag 
günstig sein Mittagessen einnehmen kann. 

Bisher war in der Pipinstr. 7 bereits Check 
Up, das HIV-Testprojekt der Aidshilfe. Für 
den Umbau des Hauses ist bereits Check-

point in die Beethovenstr. umgezogen. 
Jetzt ist noch weniger Platz in den Räu-
men der Aidshilfe. Es wird also höchste 
Zeit für neue Räume. Am bisherigen Ort, 
der Beethovenstr. 1 ist keine Erweiterung 
möglich. Auch der Anbau eines Aufzuges ist 
nicht erlaubt. Folglich muss die Aidshilfe 
umziehen. Man hofft, dass in Kürze die 
Baugenehmigung vorliegt. Im Dezember 
2020 soll das Haus dann fertig sein.

Die nächste Aufgabe für den Vorstand 
wird dann sein, einen neuen Geschäfts-
führer für die Aidshilfe zu suchen. Denn 
Ende 2020 wird der bisherige Geschäfts-
führer Michael Schumacher in den 
wohlverdienten Ruhestand gehen. (js)

Benefizabend im Mackys
 Mackys Asia Lounge hatte eingeladen zu 
einem Benefizabend zugunsten der Bevöl-
kerung von Palu, die Stadt auf Celebes, die 
durch ein Erdbeben und darauf folgendem 
Tsunami völlig zerstört worden ist. Der 
Vorstand des KLuST, Kölns Ausrichter 
des Cologne Pride, hatte den Aufruf zum 
Benefizabend unterstützt. Viele Gäste 

waren in das kleine Lokal in der Kölner 
Richard-Wagner -Straße gekommen, um 
diese einmalige, gute Sache zu unterstüt-
zen. Es wurde kein trauriger Abend. Viele 
freuten sich, dabei zu sein und feierten 
ausgelassen bis in den frühen Morgen mit.

Foto zeigt Mac und seinen Mann Bernt und 
die KLuST Vorstände Ina und Uwe. (js)

Der neue KLuST Vorstand 
ist gewählt
Nach einer quälend langen Mit-
gliederversammlung hat sich der 
neue Vorstand konstituiert. 

Er besteht aus sieben Personen. Zuständig 
ist für die Finanzen Jens Pielhau und Bar-
bara Bart, für Sponsoring und Kooperation 
Jens Pielhau und die Geschäftsstelle, fürs 
Marketing Natalie Hagen und die Geschäfts-
stelle, für Presse und Öffentlichkeitsarbeit 
Ina Wolf und Oliver Lau, für Personal Jens 
Pielhau und Natalie Hagen, für Politik 
Jens Pielhau und der Politikbeirat, für die 

Stadt AG Ina Wolf und Jens Pielhau, für die 
EhrenamtlerInnen Patrick Gloe und die 
Geschäftsstelle, für Outreach Barbara Barth 
und Ina Wolf, für das Mitgliederwesen 
Patrick Gloe und die Geschäftsstelle, für 
die Vorbereitung der Mitgliederversamm-

lung die Geschäftsstelle, für Social Media 
Ina Wolf und die Geschäftsstelle, für die 
Homepage Natalie Hagen und Barbara 
Barth, für den Women Pride Barbara Barth 
und Natalie Hagen, für Kultur Patrick Gloe 
und Ina Wolf, für Vernetzung Patrick Gloe 
und die Geschäftsstelle, für die Technik 
des CSD-Straßenfestes Martin Hommel 
und die Geschäftsstelle, für den künst-
lerischen Inhalt des Bühnenprogramms 
die Geschäftsstelle, für den Datenschutz 
Barbara Barth und den Kontakt zum Orga-
nisationsteam der Demonstration (Parade) 
halten Oliver Lau und Martin Hommel. 
Veranstaltungsleitung des Straßenfestes 
soll Martin Hommel übernehmen. (js)
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Ein neuer Fotokünstler in Köln: Ulrich Huber.
Viele kennen Uli als Wirt des My Lord. Nun kann man ihn auch anders 
kennen lernen, nämlich als Fotograf! Uli hat sich am Mühlenbach ein Ate-
lier eingerichtet, im dem er unter Anderem auch die Porträts fotogra-
fiert hat, die nun in seinem ersten Fotobuch vereint auf seiner Website 
www.freiefotokunst.eu zu bestellen ist. Der Buchtitel heißt „ANDERS? 
NORMAL! Eine Porträtserie über die Vielfalt unserer Gesellschaft“. 

Uli hat über Facebook, im My Lord oder einfach auf der Straße Menschen an-
gesprochen, die durch ihren individuellen Look oder ihren ethnischen Hinter-
grund unterschiedlicher nicht sein konnten und unser Straßenbild bunt gestal-
ten. Auslöser für diese Porträtserie war die Beobachtung, dass es auch in 2018 
anscheinend immer noch Menschen gibt, die alles, was nicht ihrem Bild von 
„Normal“ entspricht, ablehnen und sogar agressiv auf die Menschen losgehen. 

Uli hat hat aber nicht nur Porträts von den Menschen gemacht, sondern mit 
jedem der Teilnehmer ein Interview aufgezeichnet, in dem der Betrachter 
aus erster Hand die Erfahrungen der Teilnehmer erhält, die sie auf Basis ihrer 
Individualität in unserer Gesellschaft gemacht haben. Diese Interviews sind 
dann auch im Buch durch einen QR-Code für den Leser über das Internet aufzu-
rufen und so wird aus einem Porträtbildband eine multimediales Erlebnis. (js)

BOX Magazin hat mit Uli gesprochen, 
um mehr über sein Projekt zu erfahren.

BOX: Hallo Uli, du hast ein Buch her-
ausgebracht über die Vielfalt unserer 
Gesellschaft, ein sicher immer aktu-
elles Thema, wie kamst du dazu?

Uli: Mein Mann Kurt ist seit 50 Jahren 
immer und ausschließlich in Leder-
bekleidung unterwegs. Das hat früher 
niemanden gestört, doch jetzt wird 
er immer häufiger angemacht deswe-
gen, da hab ich gedacht, dass sowas in 
2018 wohl nicht sein kann und wollte 
ein Zeichen gegen Intoleranz setzen.

BOX: Wir haben uns natürlich dein 
Buch mal genauer angesehen und 
festgestellt, dass du wirklich einen 
bunten Strauß an menschlicher Viel-
falt zusammen getragen hast. Wie bist 
du an diese Menschen gekommen?

Uli: Zunächst hab ich mich im direkten 
Umfeld umgesehen, heißt also im My Lord 
oder auch in der Szene ganz allgemein. 
Als nächstes habe ich auf meiner Face-
book-Seite freiefotokunsteu ein Video 
online gestellt, in dem ich Menschen zum 
Mitmachen aufgefordert habe. Oder ich 
habe Menschen z.B. beim Frisör oder 
einfach auf der Straße angesprochen und 
sie gefragt, ob sie mitmachen wollen. 
Die Resonanz war durchweg positiv!

BOX: In deinem Buch hast du ein Vorwort 
vom Prof. Dr. Lothar Theodor Lemper, 

Präsident der Otto-Benecke-Stiftung 
in Bonn, wie kam das zustande?

Uli: Dr. Lemper kam eines Tages zu mir 
in mein Atelier. Er hatte die Porträts 
in meinem Schaufenster entdeckt und 
war neugierig zu erfahren, was es denn 
damit auf sich habe. Ich habe ihm dann 
von dem Projekt erzählt und auch von 
der Kombination Bild und Video. Er war 
spontan davon derart begeistert, dass er 
mir zusagte, ein Vorwort für mein Buch 
zu schreiben. So kam es auch zur Ausstel-
lung im Foyer der Otto-Benecke-Stiftung, 
die gerade beendet wurde und die gro-
ßen Anklang bei den Besuchern fand.

BOX: Wird es weitere Ausstellun-
gen geben mit deinen Porträts ?

Uli: Ja, ab 10. Dezember 2018 wird 
die Ausstellung in Bergheim zu sehen 
sein, und zwar im Kreishaus des Krei-
ses Rhein-Erft, Willy-Brandt-Platz 1 in 
Bergheim. Die Vernissage ist am 09. 
Dezember zwischen 11 und 14 Uhr.

Dann auch in Köln, und zwar im Trep-
penhaus bei der IHK zu Köln vom 31. 
Januar bis 08. März 2019. Die Vernissage 
dort ist am 30. Januar 2019 ab 17 Uhr.

BOX: Du hast in deinem Buch auch 
ein deutliches Zeichen gesetzt für 
die Vielfalt in der schwulen Szene,  
kannst du uns dazu was sagen?

Uli: Na ja, mir fällt hat auf, dass sich im 
Gegensatz zu früher immer weniger die 
unterschiedlichen Gruppierungen in den 
Kneipen mischen, sondern quasi „sor-
tenrein“ ausgehen. Das heißt, Fetisch zu 
Fetisch,  Bären zu Bären, jung zu jung usw. 
Dann ist auch zu beobachten, dass sich die 
unterschiedlichen Gruppierungen unterei-
nander nicht wirklich wie eine Community 
behandeln, sondern einer über den anderen 
jede Gelegenheit nutzt, abzulästern. 

Das war früher anders und ich finde es 
sehr schade.  Auch wollte ich ein Zei-
chen setzen dafür, dass alle schwulen 
Gruppierungen am Ende doch in einem 
Boot sitzen und für einander einstehen 
sollten und vor allem miteinander Spaß 
haben. Deshalb sind in meinem Buch 
zwei Transgender Frauen, zwei Lederker-
le und tätowierter Irokesenhaarschnitt 
mit abgebildet, um zu zeigen, dass auch 
die schwule Community sexy bunt ist.

BOX: Vielen Dank Uli, wir wünschen 
dir viel Erfolg mit deinem Buch!

Uli: Danke
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Szene

Neue Aufgaben für das Rubicon
Auf der Mitgliederversammlung des Ru-
bicon, früher Sozialwerk für Lesben und 
Schwule, berichteten die Mitarbeiter über 
all die neuen Aufgaben, die dem Rubicon 
zugewachen sind und die auch nun viel 
Kraft und Mühen kosten. 21 Hauptamtler 

beschäftigt inzwischen das Rubicon, die 
mit ihrer Arbeit voll usgelastet sind.

Da im vergangenen Jahr zwei Vorstands-
mitglieder aus persönlichen Gründen 
ausgeschieden sind, oblag es der Mitglie-
derversammlung, nun die zwei kooptierten 
Mitglieder ordnungsgemäß zu wählen. (js) 

Benefiz-Kunstauktion 
HEARTWORK 2018
Am Montag, den 10. Dezember 2018, 
veranstaltet der Förderkreis der Aidshilfe 
Düsseldorf, Heartbreaker, anlässlich des 
Welt-Aids-Tages in der Kunstsammlung 
Nordrhein-Westfalen (K21) zum 16. Male 
die Benefiz-Kunstauktion Heartwork. 

Der Förderkreis ist dankbar für die treue 
Unterstützung vieler jahrelanger � und neu-
er � Förderer, die sich gemeinsam mit He-
artbreaker jedes Jahr aufs Neue für die gute 
Sache einsetzen. Nur mit Unterstützung 
der vielen Künstlerinnen, Künstler, Galerien 
und Firmen können wichtige Düsseldorfer 
Projekte der Aidshilfe Düsseldorf fortge-
führt werden. Darunter ist beispielsweise 
das Projekt �Frauen und ihre Familien�, wel-

ches Heartbreaker seit Jahren durch seine 
Förderung und eben diesen Abend sichert. 

Im Mittelpunkt der Veranstaltung steht 
die Kunstauktion, die wieder von CHRIS-
TIE�S Deutschland Direktor Arno Verkade 
und seinem Team provisionsfrei durch-
geführt wird. Durch den Abend führt 
erneut Wolfram M. Kons (RTL, n-tv Art). 
Die künstlerische Beratung wurde 2018 in 

bewährter Manier von Dr. Dorothee Achen-
bach, Isabelle von Rundstedt, Gérard A. 
Goodrow und Dr. Gregor Jansen fortgesetzt. 

HEARTBREAKER präsentiert 54 Arbeiten 
zeitgenössischer Künstlerinnen und Künst-
ler. Darunter: Tim Berresheim, Claus Föttin-
ger, Stephan Kaluza, Jürgen Klauke, Martin 
Klimas, Mischa Kuball, Stefan Kürten, 
Jonathan Meese, Benjamin Nachtwey, Die-
ter Nuhr, Angelika J. Trojnarski und Günther 
Uecker. Auch der leider kürzlich verstor-
bene Düsseldorfer Maler Hermann-Josef 
Kuhna hat die Aktion mit einer Bilder-Spen-
de unterstützt. Die komplette Liste und 
eine virtuelle Gallery finden Interessierte 
auf www.heartbreaker-duesseldorf.de/

Heartwork am Montag, 10. Dezember 2018 
K21, Ständehausstr. 1, Düsseldorf (ehemaliges 
Ständehaus), Einlass ab 17.00 Uhr, Auktion ab 
20.00 Uhr 

Aktion Bärenstark 
2018 - Solibärchen 
ab sofort erhältlich
Frankfurt: Anlässlich des 
Welt-AIDS-Tages am 1. 
Dezember kann bei der 
AIDS-Hilfe Frankfurt ein 
Solidaritätsbär im Rahmen 
der Aktion Bärenstark erworben wer-
den. Die Erlöse kommen der AIDS-Hilfe 
Frankfurt zugute, die zur Finanzierung 
ihrer Arbeit auf Spenden angewiesen ist. 
Die Solibären stehen zur Unterstützung 
lokaler AIDS-Projekte zum Verkauf.

Getreu dem Welt-AIDS-
Tags-Motto „Vielfalt 
verteidigen“, zeigt er 
sich in einem flauschigen 
Camouflage-Look. Auf 
seine linke Tatze ist die 
Rote Schleife eingestickt, 
das Zeichen der Solidar-
ität mit Betroffenen von 
HIV/AIDS. Der Bär trägt 
das öko-ce-Zeichen, 

damit ist für umweltfreundliche und faire 
Herstellung ohne Kinderarbeit gebürgt.

Nur 6,50 Euro kostet der kuschelige 
Freund und das Schönste an diesem 
idealen Geschenk für die Vorweihnachts-

zeit ist, dass man mit dem Bärchen 
auch noch den guten Zweck fördert.

Ab sofort kann man die Bärchen bei 
der AIDS-Hilfe Frankfurt kaufen, Un-
ternehmen können diese zum Verkauf 
auf Kommision erwerben. Per Post 
(6,50 Euro zzgl. Versandkosten) bei der 
AIDS-Hilfe Frankfurt: Tel.: 0 69/40 58 68 
0 oder Fax: 0 69/40 58 68 40, E-Mail: 
baerenstark@frankfurt.aidshilfe.de

Weitere Informationen zu Verkaufsak-
tionen sowie Geschäften, wo die Bär-
chen erworben werden können, und das 
Bestellformular finden sich unter www.
frankfurt-aidshilfe.de/baerenstark.

PUNTO, das neue Lokal in Köln.
 Wo vor wenigen Wochen noch die „Gentle 
Bears-Bar“ war, hat nun Jim, der Wirt des 
Barcelon, wieder die Regie übernommen.

 Zusammen mit seinem Mann Ramiro 
und seiner ersten Kraft Elif feierte er 
die Eröffnung des neuen „Punto“.

Viele Freunde kamen schon früh am Abend 
zum Gratulieren. Empfangen wurde der 

Gast mit einem 
Begrüßungs-
schnaps und 
einer Scheibe 
echten spani-
schen Schinkens.

Das Foto zeigt 
Elif, Thomas, 
Barchef des 
Punto, Jim und 
seinen Mann. (js)
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Stay. Play.
Right in the gay heart of Berlin.

Malta – Gay Friendly!
Gute Nachrichten für die LGBT-Community: In den vergangenen Jahren haben auf Malta LGBT-Themen in allen gesellschaftli-
chen Bereichen an hoher kultureller Akzeptanz gewonnen. Ebenso positiv sind die kürzlich von der maltesischen Regierung 
vorgenommenen Gesetzesänderungen, die Malta an die Spitze des europäischen ILGA Rainbow Europe Index katapultiert ha-
ben! Dank dieser positiven Entwicklungen hat sich Malta zunehmend als angesagtes, schwul-lesbisches Urlaubsziel etabliert.

Malteser sind herzliche und entgegenkom-
mende Gastgeber, die allen Inselbesuchern 
gerne dabei behilflich sind, die große 
Vielfalt von Malta, Gozo und Comino zu 
entdecken und einen rundum gelungenen 
Urlaub zu verleben. Maltas schwul-lesbi-
sche Community hat hilfreiche Szene-Tipps 
zu angesagten Restaurants, Kneipen, Clubs 
und Boutiquen, „Gay friendly“- und anderen 
Hotelempfehlungen sowie anstehenden 
Events, Partys und Treffen parat. Denn 
auch in Malta gilt: Einheimische Gleich-
gesinnte sind die besten Szene-Kenner!

Seit 1974 ist Malta Republik und seit 
2004 EU-Mitglied. Der Inselstaat ge-
hört seit 2008 zur Europäischen Union 
und hat ca. 420 000 Einwohner.

300 Tage im Jahr Sonne auf der Haut, azur-
blaues Mittelmeer so weit das Auge reicht, 
Pulsierendes Nightlife und ein raffinierter, 
mediterran-britischer Mix – das ist Malta.

Die rund 95 Kilometer südlich von Sizi-
lien gelegene Inselrepublik ist zwar das 
kleinste Mitgliedsland der EU, überrascht 
jedoch mit einer unglaublichen Vielfalt. 
Nicht umsonst hat sich Malta mit ihren 
kleinen, beschaulichen Inselschwestern 
Gozo und Comino zu einem der angesag-
testen Mittelmeer-Hotspots entwickelt.

Malta blickt auf 7000 Jahre spannende 
Geschichte zurück und hat dennoch die 
Zukunft klar im Blick. In rasantem Tempo 
hat der kleine Insel-Staat tiefgreifende 
Reformen durchgesetzt: Seit 2014 gilt für 

schwule und lesbische Paare die einer Ehe 
komplett gleich gestellte, eingetragene 
Lebenspartnerschaft samt Adoptionsrecht.

Sicherlich ist Malta kein traditionelles, 
schwul-lesbisches Urlaubsziel mit riesigen 
Gay-Stränden und zahllosen Szene-Clubs. 
Maltas LGBT-Szene lässt sich vielmehr 
als „klein, aber fein“ beschreiben.

In Malta, Gozo und Comino gilt, etwas 
Neues, Anderes zu entdecken: Den ganz be-
sonderen, lässig-maltesischen Lifestyle und 
die verblüffend große Palette an Urlaub-
sideen. Wie wäre es mit einem entspannten 
Morgen am Strand, einer Shoppingtour 
mit Lunch in der Haupstadt Valletta, einer 
Tempelbesichtigung am Nachmittag, einem 
romantischen Abendessen am Meer und 
anschließend „Clubbing all night long“? So 
viel MEHR als eine Insel im Mittelmeer.

Einen sehr guten LGBT-Reiseguide für 
die Maltesischen Inseln in deutscher 
Sprache findet ihr unter www.queer.
de/docs/lgbt-reiseguide-malta.pdf.

Nützliche Informationen zur Gay-Szene in 
Malta und Gozo finden sich unter gay-
malta.com – eine gemeinnützige Website 
mit stets aktuellem Gay-Eventkalender, 
Insel-News, einer Übersicht an Bars und 
Veranstaltungsorten sowie weiteren inter-
essanten Infos für die LGBT-Community.

Jede Menge hilfreicher Informationen 
bietet auch der Gay Guide Malta unter den 
folgender Adresse: gayguidemalta.com

Reise

Foto: Visitmalta
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Mr. Vice Bear 
Germany 2019: 

Daniel Buchwald

39 – Essen / Nordrhein-Westfalen
Größe: 1,80 m

Gewicht: 77 kg

Beruf: Eventmanager

Zu deiner Person:  Woher kommst du? 
Wo lebst du? Was machst du?
Ich komme aus dem Ruhrgebiet, stamme aus Gelsenkirch-
en. Lebe und arbeite jetzt aber schon 10 Jahre in Essen. 
Ich arbeite in einem kulturellen Betrieb. Er nennt sich das 
Unperfekthaus. Es ist in erster Linie ein Museum, in dem 
Künstler und Kreative arbeiten und ausstellen können. 

Wie hast du zur „Bärenszene“ gefunden und 
was macht für dich Bärenszene aus?

Die Bärenszene war für mich immer ein Teil der Szene, nichts 
was für mich fremd war. In den letzten Jahren habe ich ge-
merkt, dass ich immer wieder in ihr gelandet bin. Für mich war 
dann ab einem gewissen Punkt klar, dass ich ein Bär bin. Die 
Bärenszene ist für mich ein wichtiger Bestandteil der gesamten 
queeren Community, die eben ein anderes Bild von schwulen 
Männern repräsentiert. Diese Vielfalt empfinde ich als Stärke. 

Wie lebt es sich in deiner Stadt, vor allem als Bear? 
Hier in Essen ist die Bärenszene nicht präsent. Auch an-
sonsten ist die Szene in den letzten 10 Jahren ziemlich ges-
chrumpft. Das ist sehr schade, denn ich geh schon noch sehr 
gerne aus.Ich definiere Szene immer auch als Community, 
d.h. Jugendgruppen, soziale Institutionen. Das darf nicht we-
gfallen, denn es gibt immer noch Leute, die Probleme mit 
ihrem Coming-out, mit Anfeindungen und Diskriminierungen 
und Intoleranz haben. Das sind Sachen, die wichtig sind. 

Was hat dich bewogen, an einer Wahl 
zum Mr. Bear teilzunehmen?
Das Ganze ergab sich beim diesjährigen Cologne Pride, als ich 

mir Mr. Bear Germany und Mr. Bear Europe anschauen konnte. 
Es war mir zwar schon ein Begriff, ich konnte es mir aber nicht 
so recht vorstellen was es am Ende bedeutet, welche Aufga-
ben zu erfüllen sind. Ich habe gesehen, dass es einen sozialen 
Aspekt hinter all dem gibt. Es ist eben nicht nur ein „Schön-
heitswettbewerb“ und das hat mein Interesse geweckt.

Wie hast du die Tage in Köln erlebt?
Die Tage in Köln waren Mega. Ich finde da noch nicht so viele 
passende Worte, aber es war eine wundervolle Erfahrung. Ich 
habe so viele tolle Menschen kennengelernt und so viel tolles 
Feedback gehört. Und was ich auf jeden Fall sagen kann, wie 
toll der Umgang zwischen den Kandidaten gewesen ist.

Wie gedenkst du deine Funktion als Mr. Bear wahrzunehmen? 
Ich möchte ein guter Repräsentant der Bärenszene sein und 
die Vielfalt der Bärenszene repräsentieren. Was mir besonders 
am Herzen liegt, ist das Projekt Schlau NRW zu unterstüt-
zen. Darin sehe eine wichtige Möglichkeit, jungen Menschen 
zu vermitteln, wie queeres Leben sein kann. Und zu zeigen, 
es gibt auch Bären in dieser queeren Szene, unterschiedli-
che Bären. Denn das hat mir in meiner Coming-out Zeit ge-
fehlt, dass es gute und verschiedene Rollenmodelle gab.

Bei welchem Event werden wir dich als nächstes sehen können?
Einen Eventplan habe ich noch nicht. Ich hatte aber auf jeden Fall 
vor, beim Kölner CSD und beim Euro Pride in Wien dabei zu sein. 
Das hatte ich schon eingeplant. Dann auf den Pride nach Zagreb, in 
der Heimatstadt meines Freundes, wo ich in diesem Jahr schon war. 

Das ist noch ein Pride, der in den Kinderschuhen steckt. Die 
einen anderen Umgang aufgrund der dortigen politischen 
Situation und gesellschaftlichen Akzeptanz erfordern. 

(Bilder: Dirk H
öveler)
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40 – Leipzig / Sachsen
Größe: 1,86 m

Gewicht: 115 kg

Beruf: Immobilienverwalter

Mr. Bear 
Germany 2019: 

Michael Ziegler

Zu deiner Person: Woher kommst du? 

Wo lebst du? Was machst du?
Geboren bin ich in Jena, bin dann zum Studium nach 
Leipzig gezogen 1997. Seitdem wohne ich dort. Aktu-
ell arbeite ich in der Immobilienbranche. In meiner Frei-
zeit gehe ich viel ins Fitnessstudio und reise gern.

Wie hast du zur „Bärenszene“ gefunden und 

was macht für dich Bärenszene aus?
Die Bärenszene macht für mich vor allem ein freundschaftli-
cher Umgang miteinander abseits der üblichen durchgestylten 
Gayszene aus. Man fühlt sich schnell gut angenommen.

Wie lebt es sich in deiner Stadt, vor allem als Bear? 
Die Bärenszene in Leipzig ist ja noch in der Ent-
stehung. Unbedingt brauchen tue ich sie nicht, ge-
nieße aber die Zeit auf Veranstaltungen.

Was hat dich bewogen, an einer Wahl 

zum Mr. Bear teilzunehmen?
Ich übernehme gern Verantwortung und probiere gern Neues 
aus und suche neue Herausforderungen. Ich wollte gern als 
bodenständiger Typ von nebenan der Community ein Gesicht 
geben. Ich hoffe, dass sich viele mit mir identifizieren können.

Wie hast du die Tage in Köln erlebt?
Die Tage in Köln waren aufregend, aber auch sehr anstrengend. 
Meinen größten Respekt für die Veranstalter und die anderen 
Teilnehmer, das war ein ordentliches Stück Arbeit. Sehr gefreut 
habe ich mich über das viele positive Feedback nach meiner Wahl.

Wie gedenkst du deine Funktion als Mr. Bear wahrzunehmen? 
Ich möchte allen Mitgliedern der Community natürlich 
gern ein Vorbild sein, aber auch immer ein offenes 
Ohr für jeden haben, der Hilfe oder Rat benötigt.

Bei welchem Event werden wir dich als nächstes sehen können?
Als nächstes stehen die unshaved im Dezember in Ber-
lin sowie im Januar dann Hamburg auf dem Programm. 

(Bild: v.s.)
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Bear Pride 
Köln: 
Bears and 
the City

Gäste aus aller Welt, ausgelassene Stimmung, volle Partys und Kneipen und tolle Kandidaten gab es 
zum Bear Pride 2018 in Köln. Mr. Bear Germany 2019 Michael Ziegler aus Leipzig und Mr. Vice Bear Ger-

many 2019 Daniel Buchwald aus Essen werden die Bärenszene 2019 vertreten.
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Antwerpen: MOREPIXX?

FOTOGRAPHEN AUFGEPASST! OB PROFI ODER AMATEUR: 
DER INTERNATIONALE GAY-FETISH 
FOTOWETTBEWERB 2019
Der global einzigartige Wettbewerb für Fetischfoto-
graphie findet 2019 zum dritten Mal statt und lädt alle 
Fotographen, ob Profi oder Amateur, dazu ein, ihre 
besten schwulen Fetischfotos dafür einzureichen.  

Auf die Gewinner warten schon die folgenden Prei-
se: 1. Preis = 500 € / 2. Preis = 250 € / 3. Preis = 
125 € / Der « Darkland’s Visitors’ Prize »= 250 €.

 Obwohl es sich bei MOREPIXX in erster Linie um einen 
Preiswettbewerb für die besten schwulen Fetisch-
fotografien des Jahres handelt, wird dabei auch die 
Fotokunst innerhalb der weltweiten Fetisch-Community 
gefördert, indem die besten Fotos und die Fotografen, 
die sie kreieren, zusammengebracht werden. Ihnen 
wird eine Bühne bei einer der größten Fetischveranstal-
tungen Europas angeboten, wo sie ihre Arbeiten dann 
auch vor einem riesigen Publikum ausstellen können.

Eine internationale Jury, die sowohl aus Experten 
der Fotografie/Kunst- als auch aus Fetischliebhabern 
besteht, wird die besten Fotos vorselektieren und die 
10 bis 15 besten Bilder für eine weltweite, öffentli-
che Online-Wahl nominieren. Wer beim Wettbewerb 
mitmachen möchte, muss nur seine Fotos bis Samstag, 
31. Dezember 2018 einreichen. Weitere Informationen 
sowie die Teilnahmebedingungen und die Möglich-
keit, gleich eure Fotos einzureichen, findet ihr auf 
der MOREPIXX? Webseite: www.morepixx.com.

Der Höhepunkt des Wettbewerbs findet während 
der Leather Pride Belgium (22. - 24. Februar 2019 
in Antwerpen) statt, wo die Gewinner in Darklands 
bekannt gegeben werden. Die 10 - 15 nominierten 

Bilder werden ebenfalls in Darklands ausgestellt, 
damit die Besucher nicht nur ihre Lieblingsbil-
der in Wirklichkeit sehen, sondern auch dort 
für sie abstimmen können. Es gibt außerdem 
einen Preis für das Lieblingsbild der Besucher.  

Aber der Nervenkitzel für die Top 10 Fotos 
ist damit noch lange nicht vorbei! Die Topbil-
der werden während des International Mister 
Leathers (IML) in Chicago im Mai, beim Amster-
dam Pride im August sowie im Berliner Schwu-
len Museum über Folsom Europe in Berlin im 
September ausgestellt. Bringt eure Fotos in die 
Öffentlichkeit und zeigt sie der ganzen Welt! 

Für weitere Information, bitte kon-
taktiert Taco Smit unter info@MO-
REPIXX.com. In der Zwischen-
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IM INTERVIEW 
Tyrone Rontganger

Der englische Begriff „Leather Soci-
al“ – oder ein Beisammensein in Leder 
– hat sich in den letzten drei Jahren 
mittlerweile in den verschiedenen 
Ledercommunitys Deutschlands fest 
integriert. Hier sprechen wir mit Jo-
hannes, der das erste „Leather Social“ 
hierzulande in Berlin organisierte.

BOX: Hi Johannes. Was genau 
ist ein „Leather Social“?

 Johannes: Hi Tyrone. „Social“ kommt aus 
dem Englischen für ein Treffen und bei uns 
wird in Leder gequatscht, gelacht, geflirtet 
und diskutiert. Man kommt zu uns nicht, 
um Sex zu haben. Das macht die Besucher 
etwas freier und auch freundlicher, denn 
man kommt einfach besser in Kontakt. Die 
Meisten tragen Leder, aber wir machen das 
ohne Dresscode. Die Leute kommen wohl 
so, wie sie die anderen sehen wollen - also 
ca. 90% in voller Montur! Aber es gibt auch 
den mitgeschleppten neugierigen Bekann-
ten, der sich vielleicht nur eine Weste aus-
leiht. Für die ganz Frischen im Fetischismus 
scheinen wir eine kleinere Hemmschwelle 
darzustellen als eine Darkroombar. 

BOX: Also, eine Fetischveranstaltung 
ohne Dresscode? Einige fragen sich 
jetzt bestimmt, wie das gehen soll …

 Johannes: Ja. Dresscode gibt‘s bei uns 
nur zu speziellen Anlässen wie Ostern. 
Die meisten von uns stehen doch auch auf 
Gummi und Skin. Da lassen sich einige zu 
Unrecht vom Titel abschrecken. Das könnte 
sich aber noch mehr rumsprechen! Sonst 
beim Dresscode reden wir von zwei Typen: 
Der erste erfüllt ihn nicht. Der zweite 
regt sich über den ersten auf! Da braucht 
man gar nichts beizusteuern, wenn der 
erste 90% der Besucher vor Augen hat. 
Niemand will zweimal wie ein Frischling 
aussehen - nicht einmal Frischlinge! So 
sind sie halt, die „wir“. Ich kann das auch 
etwas erläutern: Typ 1 elaboriert, wie-
viel Leder er im Schrank hat. Soll wohl 

beeindrucken! Da muss man nur fragen, 
ob er es auch mal anzieht, und dann den 
Blick auf das Ledermeer vor uns werfen. 

BOX: Woher kam die Idee?

 Johannes: 2015 habe ich einen Freund 
in London besucht. Da lief bereits seit 
Jahren ein Leather Social, und wir sind 
hin. Was für ein Abend! Davon wollte ich 
unbedingt mehr. Als ich wieder zu Hause 
war, fing ich sofort mit der Organisation 
und „Werbung“ an. Drei Monate später 
fand das erste Treffen mir zuhause statt. 
Ich dachte, ich fange klein an, aber gleich 
beim ersten Treffen einen Erfolg haben. 
Also wurden Freunde gezwungen, wirklich, 
also wirklich, wirklich zu kommen. Und 
sie kamen gerne! Dann hat Ephraim – ein 
bekannter Leather-Influencer in Berlin – 
seine Wohnung zur Verfügung gestellt, weil 
meine zu klein wurde. Und dann ging es 
richtig los. Wir hatten auch Glück! Ephraim 
will sich leider zurückziehen, aber ohne 
ihn wäre das Leather Social Berlin nicht 
zu dem geworden, was es heute ist.

BOX: Warum braucht Berlin als Fe-
tischmetropole über-
haupt solche Treffs?

 Johannes: Ja, Berlin ist 
fetischmäßig toll, aber 
eher für den Geschmack 
„Ficken First“, da gibt 
es echt viel im Angebot! 
Mittlerweile gibt es 
Leather Socials überall 
in Deutschland, unter 
anderem in Köln, Lei-
pzig, München, Hamburg, glaube ich, aber 
auch in anderen europäischen Städten 
wie Antwerpen oder Rom. Man hat das 
Potenzial sehr schnell erkannt. In Berlin 
haben wir es aber natürlich leichter. 

BOX: Wie ist der Kontakt unter den 
verschiedenen Leather Socials?

 Johannes: Es gibt da unter uns leider 
keinen Kontakt. – ich und auch Simon 
in London hätten uns natürlich gefreut, 
wenn wir von den Gründern der ande-
ren Leather Socials hierzulande etwas 
gehört hätten. Für manche Dinge oder 
Events könnte man sich zusammen-
schließen und mehr daraus machen. 

BOX: Warum sind die Leather 
Socials so erfolgreich?

 Johannes: Es ist schon toll, wie sich das 
hier entwickelt hat. Wir machen ja keine 
Werbung, und online ...? Naja. Das können 

andere besser! Die einzige Erklärung ist, 
dass die Szene selbst ordentlich trommelt, 
was super ist! Ich danke euch dafür, bitte 
macht weiter so! Das Team hat entschieden, 
in Zukunft verlässlicher zu werden, was 
den Buschfunk einfacher macht. Bisher war 
die Priorität, die Wohnungssteller – die 
auch Teil des Teams sind - happy zu halten. 
Wenn sich keine Wohnung findet, geht‘s 
in die Bar Sally Bowles in Schönebergs 
Eisenacher Straße. Da funktioniert es auch. 

BOX: Du hast aber meine Fra-
ge nicht beantwortet ... 

 Johannes: (zuckt) Ich weiß nicht, warum 
sie so erfolgreich sind! Was du eigentlich 
fragst, ist: „Warum raffen sich Lederkerle 
am Sonntag vom Sofa auf?“ Woher soll ich 
das wissen? Ich weiß nur, warum ich das 
tue: Ich mag, was kommt, wenn Leute sich 
und ihr Testosteron nicht beweisen müssen. 
Das ist einfacher beim Leather Social. Und 
ich mag eine gute Unterhaltung in Gear.

BOX: Wo finden die Leather Socials statt?

 Johannes: Ab jetzt steht der erste Sonn-
tag im Monat, 17-23 
Uhr als monatlicher 
jour fixe. Hier in 
Berlin finden sie 
bei den Männern 
zu Hause in deren 
Wohnungen statt. 
Wir haben hier das 
Glück, dass es viele 
schöne und ziemlich 
große Altbauten 
gibt, wo 60 Per-

sonen bequem reinpassen. Bei kleineren 
Wohnungen gibt‘s dann mehr Kontakt und/
oder Einlaßstop. Diese private Atmosphä-
re macht die Leather Socials besonders. 
Man benimmt sich einfach anders. 

BOX: Also, man lädt wildfremde 
Kerle zu sich nach Hause ein?

 Johannes: Alle Menschen sind fremd, bis 
man sie kennenlernt! Und bei dir zu Hause 
lernst du natürlich viele neue Männer 
kennen. Der Gastgeber muss eigentlich 
„nur“ seine Wohnung zur Verfügung 
stellen – wir erledigen den Rest (inklusive 
Vor- und Nacharbeit)! Weil sich die Gäste 
nicht komplett betrinken oder herumsauen, 
kann man davon ausgehen, dass nichts 
kaputt geht oder sich gar verdoppelt. 
Aber dieses Risiko trägt man auch, wenn 
man in eine Bar geht und einen mit nach 
Hause bringt. Man räumt halt vorher auf.  

BOX: Manchmal trefft ihr euch aber im 

„Ich erträume mir seit langem ein 
ländliches Ensemble … irgendwas zwischen 

Fetischkolonie und Bauernhof. So etwas 
gibt es erstaunlicherweise noch nicht! Mit 

ständigen Bewohnern, Wochenendlern und der 
Möglichkeit, alles oder zimmerweise für eine 
Feier oder eine geile Zeit zu zweit zu mieten. 

Mit Spielzimmern, Ruheräumen und einer 
schönen Umgebung für die Spielpausen.“
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Sally Bowles. Warum nicht immer?

 Johannes: Wir sind schon da einmal 
ausgewichen. Es war ein toller Abend, 
aber privat ist‘s schon cooler. Es gibt nun 
einmal mehr Leute, die den Vorteil von 
privat annehmen, anstatt ihn anbieten 
zu können bzw. zu wollen. Aber da will 
ich überhaupt nicht urteilen, denn meine 
Wohnung ist jetzt ja auch ungeeignet. 
Außer Silvester, als wir da einen genialen 
Abend hatten - später und feuchter mit der 
Party von Nachbarn verschmolzen! Und die 
wussten, wo sie klingeln. Es war echt stark!

Ab und an kommt eine neue Woh-
nung hinzu. Es verteilt sich natür-
lich leichter auf viele Schultern. Und 
da ist vieles interessant: Galerie? 
Büro? Dachterrasse? Schrebergarten? 
Kaputte Kantine? Vorschläge vor!

BOX: Sind die Leather So-
cials sexfreie Zonen?

 Johannes: Natürlich will mal wer sofort. 
Aber wie gesagt, Sex ist bei uns raus. Es 
wäre auch schon etwas respektlos, als Gast 
in jemand anderes Zuhause mit einem 
Typen ins Schlafzimmer zu verschwinden 
oder die Toilette ewig zu besetzen. Aber 
nicht jeder geht allein nach Hause.

BOX: Wer finanziert das alles?

 Johannes: Ich wollte keine Sponsoren. 
Daher strecke ich aus meiner eigenen 
Tasche vor. Am Anfang blöde, aber das 
hat sich eingependelt. Manchmal lassen 
wir es krachen. Als wir endlich heiraten 
durften, zum Beispiel, gingen Runden 
durch die Räume! Aber zu Ostern und 
zur Folsom verlangen wir Eintritt, um 
unsere Kosten zu decken. Es wird jedem 
sofort klar, dass es nicht um Profit geht.

BOX: Offenbar könntet ihr einen 
Verein gründen, obwohl wir in Ber-
lin schon den BLF e.V. haben …

 Johannes: Ja, mit dem BLF e.V. haben wir 
in Berlin bereits einen erfolgreichen und 
gut funktionierenden Fetischverein. In 
einem Verein braucht man eine engagierte 
Gruppe von Leuten, die bereit sind, offizi-
elle Funktionen zu übernehmen und sich 
regelmäßig zu treffen. Das wollen wir nicht! 
Kooperationen mit anderen Menschen und 
Gruppierungen sind zwar wichtig, aber 
Eigenständigkeit auch. Ich bekomme schon 
Anfragen von anderen Veranstaltern in 
Berlin, die mit uns Kooperationen bilden 
wollten, aber da muss auch Vertrauen 
vorhanden sein. Ich habe leider erlebt, 

dass zu viel versprochen wurde, obwohl 
das schon eigentlich wenig genug war. Das 
geht mit mir nicht! Aber der BLF e.V. steht 
uns von Anfang an hilfsbereit zur Seite.

BOX: Warum nur sonntags?

 Johannes: Die Fetischbars hier tragen 
nach wie vor eine Menge dazu bei, dass 
Berlin so fetisch-interessant bleibt. 
Sonntagnachmittags gibt es sonst nichts 
und die Leute haben Zeit. Wer montags 
früh raus muss, kann früh kommen, sonst 
machen wir meist bis Mitternacht. 

BOX: Wie findet man euch?

 Johannes: Da unsere Meetings in Pri-
vatwohnungen stattfinden, kann ich 
schlecht öffentliche Werbung machen! 
Die Einladungen werden daher privat 
über Telegramm, WhatsApp oder im 
Planetromeo-Club gesendet. Von da 
wird es weitergetragen. Es hat sich auch 
herausgestellt, dass die persönlichen 
Einladungen der Stimmung guttun.  

BOX: Wie geht es in der Zukunft weiter? 

 Johannes: Ich erträume mir seit langem 
ein ländliches Ensemble, wie wir schon 
ein paar Mal im Harz und in der Uckermark 
veranstaltet haben, irgendwas zwischen 
Fetischkolonie und Bauernhof. So etwas 
gibt es erstaunlicherweise noch nicht! Mit 
ständigen Bewohnern, Wochenendlern 
und der Möglichkeit, alles 
oder zimmerweise für eine 
Feier oder eine geile Zeit 
zu zweit zu mieten. Mit 
Spielzimmern, Ruheräu-
men und einer schönen 
Umgebung für die Spiel-
pausen. Und ich weiß, dass 
ich nicht der Einzige bin. 
Nach meinem nächsten 
runden Geburtstag gibt‘s 
keine Ausreden mehr!

BOX: Ja, davon träumen 
bestimmt viele! Machst 
du das denn alleine?

 Johannes: Das ist natürlich 
eine größere Sache als ein 
monatliches Treffen und be-
darf einer gut durchdachten 
und konsequenten Planung. 
Eine Stiftungsgründung bie-
tet sich an, oder Crowdfun-
ding etc. Das dauert leider 
alles. Als Stichtag habe ich 
mir daher den kommenden 
März genommen, also hier 

gibts erst einmal nur diesen Teaser! Auf der 
neu geschaffenen Website könnt ihr schon 
mehr Informationen bekommen. Im März 
werde ich dann ein letztes Mal um Geld bet-
teln, bevor es zum Makler geht. Wenn sich 
jemand jetzt schon engagieren möchte: Vor!

BOX: Und in Berlin?

 Johannes: Im Oktober hatten wir was 
Neues! Einer aus dem Team will eine 
„Zweigstelle“ in Form von Fetischparty 
installieren, und das erste Mal war super. 
Aber die Konditionen im Club „UnterTage“ 
sind vielleicht nicht die Besten. Es geht 
eben auch um Kohle! Und wenn es vor 
Gästen überquellen muss, um eine ordent-
liche Risiko-Nutzen-Auflösung zu ergeben, 
sinkt natürlich das Engagement. Kein 
Wunder, dass es in Berlin keine einzige 
reguläre Fetischparty mehr gibt. Also, 
ihr lieben Berliner: Bezahlbare Location 
gesucht. Ansonsten bleibts bei Null-Fe-
tisch-Partys! Es gibt dieses Jahr wieder ein 
ländliches Leather Social Weekend vom 
3. - 4. August 2019. Dafür muss man sich 
anmelden! Es wird eine coole Zeit sein!

BOX: Vielen Dank für das Interview!

 Johannes: Ich danke auch und freue mich, 
viele neuen Gesichter beim nächsten 
Leather Social in Berlin zu sehen! Es sind 
alle willkommen und Infos findet ihr im 
Planetromeoclub „LeatherSocialBerlin! (tr)
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Wir treffn den diesjährigen LCNW-Kohl-
könig Dennis Seehafer in der Zone 283 
in Bremen. Das Gespräch wurde geführt 
von Wolfgang Krömker für die BOX.

BOX: Was hat es mit dem �Kohl- & Pin-
kelessen� und dem Kohlkönig auf sich?

Dennis: Das �Kohl- & Pinkelessen� ist eine 
Tradition aus der Region Bremen/Olden-
burg. Nach einer winterlichen Wanderung 
wird Kohl & Pinkel gegessen. Zum Grünkohl 
werden zumeist geräucherte Fleischzutaten 
und Würste gereicht. Am jeweils letzten 
Samstag im Januar findet die traditionel-
le „Kohl- & Pinkelfahrt“ des LCNW statt. 
Es ist üblich, dass der neue Kohlkönig 
nach dem Essen ausgerufen wird.  Dieser 
repräsentiert während seiner einjähri-
gen Amtszeit den LCNW aus Bremen und 
das norddeutsche Nationalgericht. 

BOX: Was ist dein Motto?

Dennis: Traut euch, probiert euch 
aus. Lebt euren Fetisch und ge-
nießt das Leben! Glaubt an euch.

BOX: Erzähl uns doch mal 
etwas über dein Motto?

Dennis: Angefangen hatte 
alles vor ungefähr drei 
Jahren. Eine gute Freundin 
hatte mich seinerzeit auf 
eine schwule Party im 
„Cantonium“ im Hambur-
ger Stadtteil Stellingen 
aufmerksam gemacht. 
(Anmerk.: Beim Cantonium 
handelt es sich um einen 
„Fetisch- & BDSM-Club“.)

Im Herbst 2016 wurde ich 
gefragt, ob ich nicht an 
der Wahl zum �Mr. Leather 
Hamburg 2017� teilneh-
men möchte. Zunächst 
war ich noch sehr verun-
sichert. Mir fehlte es an 
Selbstvertrauen und ich 
war auch noch nicht so 
richtig in der Hamburger 
Fetischwelt angekommen. 
Auch kannte ich keine 
Schärpenträger persönlich. 

Aus heutiger Sicht bin 
ich jedoch froh, zugesagt 
zu haben. Auch wenn 
ich damals immerhin 
den dritten Platz hinter 
Manuel und Wolfgang 
belegt habe, hat mich diese 
Veranstaltung ein gewal-
tiges Stück nach vorne 
gebracht. Mein Selbst-

vertrauen ist deutlich gewachsen!

Was meinen Fetisch angeht, bin ich mutiger 
geworden, mal Neues auszuprobieren. Ne-
ben meinem Hauptfetisch Leder experimen-
tiere ich gerne mal mit anderen Fetischen, 
wie Sneakers, Sportswear, Rubber, etc. 

BOX: Wie ging es weiter?

Dennis: Zwischen der Wahl in Ham-
burg und meinem eigenen Titelgewinn 
in Bremen ist mir klar geworden, dass 
Schärpenträger nicht unnahbar sind, 
wie zuvor von mir wahrgenommen wur-
de. Während dieser Zeit habe ich viele 
interessante Menschen getroffen und 
kennen gelernt. Ich hatte das Gefühl, in 

der Fetisch-Szene angekommen zu sein.

BOX: Dennis, im Januar 2018 bist du zum 
aktuellen Kohlkönig auserkoren worden.

Dennis: Ich war erstmals zu Gast bei der 
LCNW Kohl- & Pinkelfahrt. Wie in jedem 
Jahr wird nach dem üppigen Essen vom 
Vorstand der neue König ausgerufen. 
Als Volker dann meinen Namen bekannt 
gab, konnte ich es zunächst nicht so 
richtig glauben. Schließlich bin ich sehr 
froh, dass es mich getroffen hat, denn 
man kann sich nicht dazu bewerben. 

BOX: Welche Voraussetzun-
gen gibt es denn?

Dennis: Der Kohlkönig muss das norddeut-
sche Nationalgericht �Kohl & Pinkel� mögen! 

BOX: So ein �Knochen� als Schär-
pe ist ja schon etwas ungewöhn-
lich und auffallend anders.

Dennis: Ich fühle mich mit diesem außer-
gewöhnlich auffallenden �Knochen� sehr 
gut. Anfangs hatte ich Bedenken, ob ich die 
Aufgaben auch erfüllen kann. Sehr schnell 
habe ich erkannt, dass nur derjenige 
Spuren hinterlässt, der eigene Weg geht! 

Insgesamt habe ich erfahren, dass der 
�Knochen� neugierig macht und er ein 
Türöffner für viele interessante Gespräche 
ist. Ich freue mich über jeden Menschen, 
der auf mich zukommt und Fragen stellt. 
Sogar auf dem berühmten Folsom Europe 
in Berlin fällt auf, dass der �Knochen� 
mittlerweile international bekannt ist.

 Bremen: KOHLKÖNIG DENNIS SEEHAFER 
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BOX: Bist du schon als Kohl-
könig rumgekommen? 

Dennis: Meine erste offizielle Teil-
nahme war die Wahl des �Bavarian Mr. 
Leather� in München mit dem Stark-
bierfest. Ein Muss sind das Ostertref-
fen in Berlin, der Folsom Europe und 
selbstverständlich diverse regionale und 
überregionale CSD-Demonstrationen. 

Hinzu kommen viele Fetischveranstal-
tungen der LFC-Vereine und Anfang 
Oktober die Gala zum 10-jährigen Be-
stehen der IWWIT-Kampagne. Für mich 
sehr wichtig sind auch die regionalen 
Fetisch-Veranstaltungen. So oft es geht 
besuche ich die Veranstaltungen des 
LCNW in der „Zone 283“ in Bremen und 
auch den Fetish-Crawl in Hamburg. 

BOX: Hast du noch andere Aufgaben in 
der Fetisch-Communtiy übernommen?

Dennis: In der Tat. Seit ungefähr einem 
Jahr bin ich noch für die LFC-Kampagne �Fe-

tisch ist grenzenlos� unterwegs. Wir treten 
auf großen & kleinen Events auf und infor-
mieren über die unterschiedlichen Fetische.

Man wächst mit seinen Aufgaben. Aus 
Bedenken werden Ziele, aus Zielen wird 
Spaß. Überall wo ich aufgetreten bin, habe 
ich viele positive Erfahrungen gemacht. 
Ich bin sehr dankbar für die gegenseitige 
Unterstützung innerhalb der Community 
und der Schärpenträger-Gemeinschaft. 

BOX: Danke Dennis und auch weiterhin 
alles Gute für Deinen weiteren Weg. 

Zur Person:

Dennis Seehafer
36 Jahre, wohnt und lebt in Hamburg
Sternzeichen Skorpion
arbeitet als Buchhalter in einer 
Hamburger Firma 
seine Hobbys sind Kochen, Backen, 
kreativer Organisator

Dennis Seehafer ist Mr. 
Fetish Germany
Am zweiten November-Wochenende 
fand die Wahl zum Mr. Fetisch Germa-
ny in Nürnberg statt. Der Nürnberger 
Lederclub NLC war Ausrichter der 
LFC-Delegiertenversammlung und 
der Wahl des neuen Titelträgers. 

Den Titel errang Dennis Seehafer, 
amtierender Kohlkönig des LCNW 
Bremen vor Jens Walker, amtieren-
der Mister Leather Berlin 2018.

Dennis nach seiner Wahl: „ WOW! Was für 
ein Wochenende! Vermutlich das aufre-
gendste und emotionalste meines Lebens!

Mein Lampenfieber hat mich fast umge-
bracht, aber ich habe es durchgezogen 
und geschafft. Was beweist, dass man 
viel mehr schaffen kann als man selber 
glaubt. Dazu möchte ich auch euch 
ermutigen, glaubt an euch, traut euch, 
lebt euren Fetisch und genießt das Leben.

Ich möchte mich auf diesem Wege 
bei allen nochmals herzlich bedan-
ken. Insbesondere beim NLC, Daniel 
und seinen Mitarbeitern, die ein tol-
les Wochenende organisiert haben, 
meinen Titelträger-Kollegen, meinen 
drei Kollegen der Fetisch-ist-grenzen-
los Kampagne, den Schwestern, den 
Sponsoren und allen Anwesenden.

Lieber Suri, dir möchte ich noch 
einmal für deine Amtszeit danken. 
Jens, du warst super. Danke dir für 
die angenehme und lustige Zeit.

Einen Wunsch habe ich noch. Ich freue 
mich wahnsinnig über die Facebook 
Glückwünsche, aber bin traurig, wenn 
ich lese, dass man sich nicht getraut hat, 
mich persönlich anzusprechen. Bitte traut 
euch, sprecht mich an, kommt auf mich 
zu. Egal ob zu einem kurzen Smalltalk, 
persönlichen Fragen oder Ängsten. 
Aber auch für Kritik und Wünsche 
könnt ihr mich jederzeit ansprechen.“

Treffen und persönlich kennenlernen 
könnt ihr Dennis auf jeden Fall bei 
dem Leder- und Fetischtreffen des 
LCNW Bremen, der „Kohl- und Pinkel-
fahrt 2019“, welche vom  25. bis zum 
27. Januar 2019 in Bremen stattfin-
det. Alle Infos unter www.lcnw.de

Nürnberg: MR. 
FETISH GERMANY
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 MANN des MONATS 

Der gebürtige Russe ist 
der Profidarsteller Nr. 1 
im Pornobusiness. Der 
kleine-große Mann ist 
fast ausschließlich bei 
den großen Labels der 
Branche zu bewundern 

wie z.B. TimTales, 
Fuckermate, MenAtPlay. 

Sein wohlgeformter Körper 
ziert zudem Werbeplakate 
für Großveranstaltungen. 

Gekürt wurden seine 
Leistungen auf dem 

Hustlaball-Berlin 
mehrfach, denn er 

gewann in den Kategorien 
„BestNewcomer 2017“, 
„Best Dick 2018“ sowie 

„Best Top 2018“. (kn)

Name:   Vadim Romanov

Alter:   35

Größe:   172 cm

Gewicht:  62 kg

Geboren:  in Moskau

Job:   Pornodarsteller,    
  Model und    
  Softwareingenieur

Wohnhaft:  Berlin

Lebensmotto:  „Mach   
  die Welt schöner.“

Beziehung:  Single

Beziehungstyp:  Monogam

Body:   Athletisch

Behaarung: Mittel behaart Bart

Augen:   Grün

Piercings: Nein

Tattoos:  Nein

Schwanz: XXL, Unbeschnitten

Raucher: Nein

Ich tage Leder…  sehr gern -x_________ ungern

Ich trage Rubber…  sehr gern ___x_______ ungern

Position:  Eher Aktiv

Safer Sex:  nach Absprache

BDSM:   Soft SM

NS:   Ja

Scat:   Nein

Sexuelle Ausrichtung: Schwul

Rollenspiele:  Ja

Brustwarzenspiele (TT): Ja

Cock & Ball Torture (CBT): neugierig

Bondage:  Ja

Fisten:   Nein

Elektro:   Ja

Mein ganz persönlicher Fetisch: Eine straffsitzende 
Lederhose und große Augen kicken mich am meisten

Sex Musik-Sound:  nicht so wichtig für mich

Instagram:   vadimromanovx

Twitter:   @VadimRomanovXXX

Vadim Romanov Möchtest du Mann des Monats 
werden? Dann bewirb dich bei: 

manndesmonats@box-magazin.com
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TAGEBUCH 
Master André alias Dominus.Berlin 
ist 40 Jahre alt und arbeitet seit 
Jahren als Dominus in Deutsch-
land sowie in der Schweiz (www.
dominus.berlin). Er stammt aus 
Düsseldorf und arbeitet nun in 
einem der bekanntesten Domi-
na-Studios Berlins. Seine Erfah-
rungen und Erlebnisse- sowie die 
seiner Kollegen und Kolleginnen 
- werden in regelmäßigen Blogbei-
trägen auf der Studioseite veröf-
fentlicht: http://studioluxberlin.
de/cms/dominus-berlin.html

Dominus.Berlin

FISTING 
- wenn Fäuste  

sprechen

Während der heterosexuelle Mann trotz 
Angst vor dem Verlust der Männlich-
keit mittlerweile den Reizen des analen 
Spiels auch nicht mehr widerstehen 
kann, stecken wir Schwulen bereits 
seit Jahrzehnten „knietief“ drin. 

Natürlich musste ich 
schmunzeln, als ich 
sogar in einem schwei-
zerischen Domina Studio 
„Crisco“ vorgefunden 
habe, welches somit offensichtlich 
mittlerweile ebenfalls in heterosexu-
ellen Popos Verwendung findet. 

Ich persönlich bevorzuge aus hygie-
nischen Gründen simples Gleitmittel 
aus verschließbaren Flaschen. 

Während das Bespielen aller anderen 
Körperteile einem die Möglichkeit bie-
tet, flexibel von Einem zum Nächsten 
zu springen (also z.B. mal ein bisschen 
Brustwarzen kneifen, danach den Hoden 
befummeln, zeitgleich an der Vorhaut 
ziehen und dies mit einem Kuss paaren), 
lädt die anale Welt jedoch zur exklusi-
ven und langfristigen Erkundung ein.

Dies hat auch ganz praktische Gründe, 
denn jeder weiß, dass solche Spiele 
grundsätzlich viel Schmutz verursa-
chen und selbst eine Kleinigkeit 
wie z.B. mit den glitschi-
gen Handschuhen aus 
einem Glas Wasser 
zu trinken, zur 
Herausforde-
rung mutieren 
kann. Wenn 
einer dann 
also vor dir 
im Sling liegt, 
entspannt, 
gereinigt, 
sowie willig 
und du dir die 
Handschuhe 
angezogen- 
und eingefettet 
hast, dann versinkt 
man buchstäblich gerne im 
Po des anderen und konzentriert 
sich einfach mal nur darauf. In der 
Regel begegnet dir der geübte Fistinglieb-
haber auch am liebsten auf Augenhöhe, 
springt nach dem freundlichen Hände-
schütteln einfach direkt vor dir in den Sling 
und freut sich auf die vielen Millionen 
Emotionen, die hier jetzt gleich ausgelöst 
werden. Ein gutes Beispiel ist Martin (35) - 
er kommt so circa zweimal im Jahr zu einer 
ausgedehnten Fisting-Sitzung zu mir. Jedes 

Die anale Welt lädt zur exklusiven 
und langfrisIgen Erkundung ein

Mal, wenn er zu mir kommt, möchte er zu 
Beginn alle Spielzeuge, die ich bereit gelegt 
habe, mit einem Blick erhaschen. Doch ich 
decke erstmal alle Dildos, Plugs usw. mit 
einem Tuch ab, denn irgendwie wirken sie 
immer ein wenig bedrohlich - insbesondere 
die großen Versionen. Wozu also jemanden 

grübeln lassen? 

Nach der Sitzung 
ist es immer schön, 
die Geräte dann 

vorzuzeigen und zu demonstrieren, wie 
weit diese in der Körperöffnung des 
Spielpartners verschwunden waren. 

Der Start einer jeden Fisting-Sitzung 
sind erste Vorstöße mit den Fingern. Der 
äußere Bereich des Afters ist aufgrund des 
Schließmuskels auch derjenige, der am 
ehesten einen Schmerz auslösen kann. 

Keine Angst, denn neben dem ein 
oder anderen natür-
lichen Ziepen beher-
bergt der Schließ-
muskel auch 
viele Nerven, die 
ebenso lusts-
tei-
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gernd wirken. Um den Po nun langsam 
zu öffnen, erhöhe ich einfach die Anzahl 
meiner Finger und behalte die Reaktionen 
von Martin genau im Auge. Kreisende 
Bewegungen sind ideale „Dosenöffner“. 

Kreisende Bewegungen sind 
ideale „Dosenöffner“.

Natürlich gibt es auch viele, die das gerne 
erleben möchten, aber tatsächlich viel zu 
eng gebaut sind und echt nur die kleins-
ten Pfötchen in sich verkraften könnten.

Manche schwule Männer wissen das bereits 
aufgrund von simplen Penis-Penetrationen. 
Übrigens: Spielereien mit dem besten Stück 
des Fisting-Partners führen in der Regel zu 
einem Zusammenziehen des Schließmus-
kels, daher sollte in der 
„Eröffnungsphase“ da-
von abgesehen werden.

 Martins „innere Werte“ 
kann ich nach zehn Minuten vollständig 
erforschen. Jetzt heißt es getreu dem Motto 
„weniger ist oft mehr“ langsam und subtil 
vorzugehen. Ich spanne einfach mal so ein 

bisschen meine Hand an oder zucke 
etwas mit dem Handgelenk 

und kommentiere das 
auch gern. Martin 

zittert 

und stöhnt dabei immer ganz heftig und 
wird dann tatsächlich auch sehr devot.

 Merke: Auch wenn dir der Fisting-Partner 
noch so cool zu Beginn begegnet, wenn 
dein Unterarm in seinem Körper steckt, 
dann hast du verdammt noch mal viel 
Macht in diesem Augenblick. Und das ist 
wundervoll. Alle zuvor bereitgestellten 
Spielzeuge finden in der Reihenfolge 

ihrer Größe nun auch 
Anwendung. 

Da gibt es Ket-
ten mit Kugeln, 

die den Schließmuskel vor ganz neue 
Herausforderungen stellen (also beim 
rausziehen)! Plugs, welche man auf 
Fußballgröße aufpumpen und dann 
noch on top vibrieren lassen kann so-
wie natürlich den Klassiker: Der Dildo. 

Alles, was mein liegendes Opfer wahr-
nehmbar vor positive Herausforderun-
gen stellt, bringt mich in Wallung. 

Gekommen wird aber mit meiner Hand 
im Körper, denn da möchte ich mei-
nem Spielpartner ganz nahe sein. Wie 
bereits erwähnt, zieht sich dann der 
Anus in diesem finalen Moment irre 
schön zusammen und ich spüre jede 
einzelne Faser seines Innenlebens. 

Jetzt folgt noch eine große Portion 
verbale Action und der sexuelle Zenit 
dieses intensiven Spiels wird sich auf-
grund der Vorarbeit auf dramatische 
Art und Weise ereignen. Viel Spaß!
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FETISH&HEALTH 
Dr. Sven Schellberg, 48, ist Facharzt 
für Allgemeinmedizin und betreibt 
in Berlin zusammen mit einem 
Kollegen die Novopraxis (www.
novopraxis.berlin). Sexuelle Gesund-
heit ist hier das große Thema und 
hier kann alles angesprochen wer-
den, was zum Thema dazu gehört. 
Schamlosigkeit ist in der Novopraxis 
Programm und den unverkrampf-
ten Umgang mit Sex erklärt Sven 
auch gerne anderen Kollegen.

Dr. Sven Schellberg

Backmargarine 

am Südpol:

Fisten, Faustfick oder einfach „FF“ 
– kaum eine Sexualpraktik entzweit 
begeisterte Anhänger und ungläubige 
Zuschauer vermutlich mehr als diese. 
Während die FF-Gemeinde mit glänzen-
den Augen davon berichtet, wenden sich 
die Gegner mit Schaudern und schmerz-
verzerrtem Gesicht ab. Nicht umsonst 
zählt das Fisten vermutlich auch zu den 
Sexualpraktiken, zu der einem als Arzt 
die häufigsten Fragen gestellt werden 
– was natürlich voraussetzt, dass sich 
die Patienten überhaupt trauen, das 
Thema „Sex“ beim Arzt zu erwähnen. 
Allerdings ist das Fisten auch die Prak-
tik, die aufgrund ihrer Häufigkeit (!) und 
bei unzureichendem Wissen oder Übung 
bei der Ausübung auch am häufigsten 
Folgen hinterlässt, bei der der Arzt mehr 
als nur beratend tätig werden muss.

Dass das Spiel am „Südpol“ durchaus 
spannend sein kann, wissen nicht nur 
schwule Männer, auch der ein- oder 
andere heterosexuell präferierende Mann 
hat ganz gerne mal etwas „hinten drin“ 
und so wächst denn auch gerne mal der 
Wunsch nach „Größerem“, als nur ein 
echter Schwanz oder dessen original-
getreuer Nachbau aus dem Sex- oder 
Fetishshop des Vertrauens. Die anato-
mische Nähe der Prostata – zumindest 
beim cis-Mann, deren Empfänglichkeit 
auch für mechanische Stimulation sich 
ja bereits weit herumgesprochen hat, ist 
hier sicher nur einer der Auslöser der 
Begierde. Das Gefühl, jemanden mög-

lichst weit in sich aufnehmen zu können, 
der Wunsch nach dem „Verschmelzen“ 
ist zumindest psychologisch hier sicher 
naheliegend. Manchmal ist es aber auch 
nur die pure Gier nach dem „Höher, 
Schneller, Weiter“, die den Begriff der 
Handarbeit hier im wahrsten Sinne 
des Wortes „dehnbar“ werden lässt.

Nun ist der Darm, ob man will oder nicht, 
doch eher als Ausscheidungsorgan ange-
legt, die Aufnahme größerer „Dinge“ von 
der Natur eher weniger vorgesehen und 
so sollte man beim Fisten doch einige 
Dinge bedenken, damit aus dem Ver-
gnügen nicht ein langwieriges Problem 
werden kann. Der Schließmuskel ist zwar 
ausgesprochen dehnbar, verträgt plötz-
liche mechanische Reizungen aber nur 
schlecht. Die feine Struktur kann auf allzu 
unsanfte Dehnung mit Rissen reagieren, 
die ausgesprochen schmerzhaft sind. 
Dabei kann nicht nur die Schleimhaut 
über dem Schließmuskel betroffen sein, 
sogenannte „Analfissuren“ sind die 
Folge – auch der Muskel selbst kann 
reißen und schmerzhaft einbluten. Auch 
hier macht Übung den Meister und ein 
sorgsam vorbereitender „top“ kann dafür 
sorgen, dass auch der „bottom“ noch 
Tage später nicht mit Schmerzen, sondern 
mit Freude an die Session denkt. Verän-
derungen der am Ende des Analkanals 
befindlichen Venen sind häufig 
– die „Hämorrhoide“ kennt ja 
nun auch der Volksmund und 
auch die Strukturen können bei 

Fisten

Nürnberg: 34. NLC CHRISTKINDLESMARKTTREFFEN 

Frankfurt: DAMAGE Party
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unsanfter und zu stetiger mechanischer Blockade 
von der Blutversorgung abgeschnitten werden, in 
ihnen gerinnt das Blut, eine schmerzhafte, bläuliche 
Vorwölbung, die von Erbsen- bis Pflaumengröße rei-
chen kann ist die Folge: Eine Analvenenthrombose.

Ist der Schließmuskel überwunden, sollte man 
sich vor Augen führen, wo man gelandet ist. Dieses 
warme, weiche Etwas ist der Darm, dessen Wand 
wiederum nur begrenzt dehnbar ist und in des-
sen Nähe sich – je nach Lage diverse Organe und 
Strukturen, wie z.B. große Gefäße finden, die der 
jeweilige Inhaber gerne noch benutzen möchte. 
Nicht jeder Darm ist normal aufgebaut. Operatio-
nen im Bauchraum oder chronisch entzündliche 
Darmerkrankungen können den Darm verändern 
und schädigen und hier erhöht sich das Risiko von 
Rissen oder Verletzungen massiv. Ein Darmriss, 
eine Ruptur nach dem Fisten ist durchaus mög-
lich, plötzlich auftretende, bleibende Schmerzen 
„dabei“ oder „danach“ sollten also unbedingt 
ernst genommen und unverzüglich ein Arzt aufge-
sucht werden. Es kann Lebensgefahr bestehen.

Dass es sich beim Darm um ein Ausscheidungsorgan 
handelt, wurde schon erwähnt. Hygiene ist daher 
beim Fisten extrem wichtig – und das in beiden 

Richtungen. Schon ein gewöhnlicher Darmkeim 
kann beim „Aktiven“ gemeine Wundinfektionen 
an der Hand auslösen, ungewöhnliche Mitbewoh-
ner, wie Amöben oder Lamblien werden nach der 
Session gerne „mitgenommen“ (und weiterverteilt). 
Umgekehrt lassen sich übliche Verdächtige, wie 
Chlamydien oder Gonokokken auch gerne im Darm 
zurücklassen und auch die Hepatitis-C-Viren haben 
das Fisten als perfekte Verbreitungsmöglichkeit 
für sich entdeckt. Von HIV ganz zu schweigen.

Noch ein Wort zum Gleitmittel: Eines zu benutzen 
sollte „dabei“ selbstverständlich sein. Dass die be-
liebte amerikanische Backmargarine, die nicht nur 
für die lustige Weihnachtsbäckerei in so manchem 
Szenesupermarkt steht, im (End)darm nichts zu su-
chen hat, sollte eigentlich klar sein, dennoch taucht 
sie „hier“ immer wieder gerne auf. Die Auskleidung 
des Darms nennt sich aber nun mal „Schleimhaut“, 
nicht „Fetthaut“, also Finger weg von Crisco & Co. 
Ein gutes Gleitmittel ist gefragt und gerade beim 
Fisten gilt: Jeder hat sein eigenes. Das oben schon 
erwähnte HCV-Virus wurde schon in so manchem 
geteilten Gleitmittelbehälter weitergereicht.

Vom 7.-9. Dezember findet auch dieses 
Jahr wieder das Christkindlesmarkt- Tref-
fen des Nürnberger Lederclubs statt. 

Das Programm beinhaltet neben den 
zwei Abenden in der Vereinslokation mit 
Cruising Area und Bar auch den traditio-
nellen Teil wie Empfang mit einer kleinen 
Stärkung am Freitagabend. Samstag wird 
dann die Kultur & Geschichte in Nürn-
berg mit dem Besuch des „Memorium 
Nürnberger Prozesse“ und einer Visite am 
berühmten Christkindlesmarkt angeboten. 

Natürlich ist auch wieder die Premiere der 
Schlampenlichter mit dem Theater „Im 

Heißen Hengst - ...da bisd bedient!“ dabei. 
Die Theater- Gruppe bietet jedes Jahr ein 

komisches Stück, welches 
für die Gay Community 
extra gedichtet wurde. 
Sonntags kommt es dann 
zum gemütlichen Ausklang 
und Abschied beim Brunch. 

Infos und Karten unter 
www.nlc-nuernberg.de

 Nürnberg: 34. NLC CHRISTKINDLESMARKTTREFFEN 
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 Frankfurt: DAMAGE Party
RAW Frankfurt bringt DAMAGE Party nach 
Frankfurt. Das Konzept der Fetischparty hat 
in der niederländischen Szene bereits seine 
Spuren hinterlassen, als Hauptparty, Mitor-
ganisator und Headliner verschiedener 
Veranstaltungen. Nun beschlossen die Or-
ganisatoren, einen Schritt weiter zu gehen 
- international. Nach Antwerpen und Paris 
jetzt auch in Frankfurt.

Der Mitorganisator Tony 
De Wilde von Mister B sagt 
über die Entscheidung, 
eine DAMAGE-Party in 
Frankfurt zu veranstal-
ten: „ Es war für uns eine 
naheliegende Wahl, eine 

Party in Frankfurt zu veranstalten - ein 
Jahr, nachdem RAW Frankfurt, der Shop 
mit dem Mister B-Konzept, in der schönen 
Stadt eröffnet hatte. Warum also nicht die 
Erfahrungen nach Frankfurt bringen“.

Zum Line-Up gehören der renommierte 
Resident-DJ William Sizen Bell aus England 

und der Frankfurter DJ Sasha Dreyer und 
nicht zuletzt SUPAMARIO aus Nürnberg. 
Wie immer wird es für die visuelle Unter-
haltung feuchte Gogo-Boys geben. Damage 
möchte eine Atmosphäre schaffen, in der 
jeder, unabhängig von seinem Fetisch, 
das Gefühl hat, seien Fetisch und seine 
Vorlieben zu 100 % ausleben zu können 

und eine unvergessliche Zeit hat.

Wann: 12. Januar 2019 / Wo: 
Konfuzius Franz, Mainzer Land-
straße in Frankfurt am Main 
/ Tickets erhältlich bei www.
misterb.com oder RAW Frankfurt, 
Brückenstraße 36, Frankfurt.
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GESCHENKE für KERLE

TOM of FINLAND organic Vodka
Den mehrfach mit Goldmedaillen für Ge-
schmack und Verpackung ausgezeichneten 
TOM OF FINLAND Organic Vodka gibt es bis 
23.12. zu einen Community Online-Special 
von € 24,90 unter Eingabe des Promocodes 
TOMXMAS18 auf www.bottlerocket.de. 

BERLINCIGARMEN eins
SIZE MATTERS - nicht nur bei Geschenken sondern 
auch bei Zigarren! Die ‚BERLINCIGARMEN eins‘ 
punktet mit 64 Ringmaß und einer Länge von 6,5 
Inch! Im 3er Pack etwas Besonderes für Daddies 
und Zigarrenfreunde. Bestellbar auf www.nob-
lego.de. Weitere Infos auf www.male.space

BEST OF FETISH
Schicke Armbänder 
in Leder mit Reißver-
schluss für die Finan-
zen - in der schmalen 
Ausführung ab 28 € 
und in breit ab 45 €.

Best of fetish, 
Schaafenstrasse 12, 
50676 Köln, www.
best-of-fetish.com

Rough Boxer Short
Capt. Berlin Rough Boxer Shorts mit Stripes in verschiede-
nen Farben. Knackig sportliche Boxer Shorts aus griffig, festem 
Kunstleder -für Kerle, Jungs und Burschen. 40 € incl. MwSt

R&Co Berlin, Fuggerstraße 19, Berlin-Schöneberg, +49(0)30 
21967400, Mo.-Sa. 12:00 h – 20:00 h / www.randco.de
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SHOPPING für KERLE 

Weihnachtsaktion - 50 EURO SPAREN

MISTER B:   Shine on you crazy diamond!

MISTER B 
Motzstrasse 22
 Berlin-Schöneberg
+49(0)30 21997704 
Mo.-Fr. 12:00 h – 20:00 h 
Sa. 11:00 - 20:00 h
www.misterb.com

SLINGKING 
Eisenacher Str. 115, Berlin-Schöneberg 
Mo.-Sa. 12:00 h – 20:00 h     www.slingking.eu

SLINGKING:  Vest Harness 

WESP-Leder-Design:

Von vorne der Look einer Weste, von hin-
ten gleicht er einem Kreuzharness.

Mit seinem schlichten Äußeren betont er ge-
nau das, worauf es ankommt. 

Du magst glänzende Oberflächen? Du bist im Geheimen eine 
Fetisch-Elster, die auf glitzernde Dinge steht? Dann ist die 
MR RIEGILLIO-Kollekti-
on bei MISTER B genau 
das Richtige für dich.

Die Hosen und Tops aus 
tragefreundlichem PVC 
haben einen sagenhaften 
Glanz. Ganz ohne Silikon. 
Du musst nicht wie bei 
Gummi erst mühsam dein 
Outfit einölen. Die MR RIE-
GILLIO-Teile glänzen von 
alleine. In der Cruising-Bar 
und auf der Fetisch-Party.

Wenn deine adidas 
Chile-Hose schon abge-
nutzt ist, peppt deine 
Garderobe doch mit einer 
Jeans von MR RIEGILLIO 
auf. Weiße Socken und 
geile Sneaker und der 
Chav-Look ist pefekt.Komm 
in den MISTER B Shop und 
probiere eine der Jeans 
oder eines der Tops an.

Alle Lederhemden 
aus der  WESP 
Leder-Kollektion 

* Hochwertig

* Individuell

* Extravagant

* Maßgeschneidert

* Top Leder aus 
Deutschland, 
Frankreich 
und Italien.

* Verschiede-
ne Größen und 
Ausführungen 
nach Kunden-
wunsch möglich.

SCHON AB 
299,00 EURO

Weitere Infos im Onlineshop auf:  

wesp-leder.de

Es gibt ihn in 
der Ausführung 
rein schwarz, 
aber auch mit 
roten oder 
weißen Paspel. 

Gerne fertigen 
wir den Vest 
Harness auch 
nach deinem 
Farbwunsch.

Also komm 
vorbei und 
probier ihn an.
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Termine

dezember 201801 Sa

02 So

03 Mo

04 Di 

05 Mi 

06 Do

07 Fr

08 Sa

09 So

10 Mo

11 Di 

12 Mi 

13 Do

14 Fr

15 Sa

16 So

17 Mo

18 Di

19 Mi 

20 Do

21 Fr

22 Sa

23 So

24 Mo

25 Di

26 Mi

27 Do

28 Fr

29 Sa

30 So

31 Mo

01 Di

Hohenstaufenring 59
50674 Köln

Tel.: 0221 - 240 22 42

www.birkenapotheke.de

Stopper
& Werbung

 in der
BOX

Anfragen an:
box@box-magazin.com

Welt-AIDS-Tag 13:00 Pan Sauna 
Sauna & Cruising

14:00 Phoenix Sauna 
Happy Weekend

14:00 Pullermanns 
Gelb

18:00 Club Diamons 
NAUGHTY CONTROL

MANNHEIM
18:00 Jails  

Naked Party
MÜLHEIM/RUHR
10:00 Ruhrwellness 

Saunatag
MÜNCHEN
15:00 Underground 

Naked on Sunday
STUTTGART
15:00 Raven 

Horseback
17:00 Eagle 

Naked & Underwear

Montag                03.12.

BERLIN
12:00 Boiler Sauna

Partnertag
20:00 Bar Sofia

Oronzo Nacht
22:00 Woof 

CRUISING NIGHT
DÜSSELDORF
12:00 Phoenix Sauna  

Monday Cruising
ESSEN
12:00 Metropol Sauna  

Cruisingtag & Bi-Party
FRANKFURT/M.
12:00 Metropol Sauna  

Cruisingtag & Bi-Party
HAMBURG
20:00 Tom´s Saloon 

2-4-1 all night long
KÖLN
12:00 Phoenix Sauna  

Re-Entry. Quicky 
Starter, Partnertag & 
Refugees Welcome

18:00 Pan Sauna 
Handtuchfreie Zone mit 
Kölsch vom Fass

18:00 Pullermanns 
Naked

Dienstag              04.12.

BERLIN
12:00 Boiler Sauna

Frühkommer & 2-4-1
20:00 Bar Sofia

Good old days are back

Samstag                01.12.

BERLIN
20:00 Böse Buben 

Böse Buben Nacht
21:00 Ajpnia

NachtVerkehr+
22:00 Lab.Oratory

YELLOW FACTS Piss  
22:00 New Action 

Cruising Non Stop
22:00 Stahlrohr 2.0 

Naked Sex
22:00 Woof 

WELT-AIDS-TAG-
BENEFIZ SAUFEN IM 
WOOF BERLIN

BREMEN
21:00 Zone 283    

Fetish Night
DRESDEN
22:00 Bunker 

Cruising, Bier + mehr
DÜSSELDORF
09:00 Phoenix Sauna  

Sauna m. Frühstück
20:00 K 1-Club  

Party Night XL 
23:00 Queenz  

DancingQueenz
ESSEN
10:00 Metropol Sauna  

GR-Tag 5 Euro sparen
22:00 Drexx 

XXfell* | Beard Guys & 
Fellfressen

HAMBURG
17:30 S.L.U.T. 

Horse Fair Market
20:00 Contact 

Konzert „La 
parisienne“ mit Pieter 
Petach

20:00 Tom´s Saloon 
Longdrink Night 

22:30 Nachtasyl 
DARE!-Party mit DJ: 
Chris Flyke

00:00 S.L.U.T. 
Slut Club Non Stop

KÖLN
12:00 Best Of Cologne  

Fetisch Flohmarkt mit 
Rheinfetisch e.V.

14:30 Pan Sauna 
Sauna & Cruising

19:30 Phoenix Sauna 
Schlager Party

23:00 Bootshaus 
SEXY Hustlaball

23:30 Phoenix Sauna 
Naked Kölsch

MÜLHEIM/RUHR
10:00 Ruhrwellness 

Day & Night Sauna
MÜNCHEN
21:00 Underground 

XXL Yellow
NÜRNBERG
21:00 Keller 

NLC Kellerparty
STUTTGART
21:00 Eagle 

X-treme Cruising
21:00 K 29 Zieglerkeller 

Gang Bang

Sonntag               02.12.

BERLIN
15:00 Böse Buben 

Give me FFive!
16:00 Lab.Oratory

Naked Sunday Sex
17:00 Mutschmanns 

Coffee & Cream 
Original

17:30 Scheune 
Naked Sex

18:00 Stahlrohr 2.0 
Underwear & Naked

20:00 New Action
Lazy Sunday

21:00 Hafen 
DRAMA - DJ SunJamo

21:00 Stahlrohr 2.0 
Naked Club

22:00 Woof 
CRUISING NIGHT

DRESDEN
17:00 Bunker 

Underwear-Party
DÜSSELDORF
18:00 silq  

a.m. Party 
ESSEN
16:00 Drexx 

XXstall | 
Stuten&Hengste

17:00 Metropol Sauna  
Schaumparty

FRANKFURT/M.
17:00 Metropol Sauna  

Schaumparty
HAMBURG
18:00 S.L.U.T. 

Cockksuckers Club
20:00 Tom´s Saloon 

After Weekend Club
KÖLN
06:00 Nachtflug  

GREENKOMM

22:00 Stahlrohr 2.0 
Youngster Sex Party

22:00 Woof 
BEAR BUST

ESSEN
12:00 Metropol Sauna  

Happy-Hour Tag + 
Gratis-Eintopf - ab 22 h 
Schaumparty

FRANKFURT/M.
12:00 Metropol Sauna  

Happy-Hour Tag + 
Gratis-Eintopf - ab 22 h 
Schaumparty

HAMBURG
18:00 Sparta Junior 

SchluckImpfung
20:00 Contact   

Penny Pincher
KÖLN
12:00 Phoenix Sauna  

Re-Entry. Quicky 
Starter & Facebook Tag 

14:00 Pan Sauna 
Sauna & Cruising

19:00 Station 2B 
FORCE4.0 - SM/Fetish

STUTTGART
14:00 Viva-Sauna 

Partnertag
21:00 Eagle 

Happy Hour b. 22 h

Mittwoch            05.12.

BERLIN
16:00 Böse Buben 

AfterWork soft bis SM
19:00 Ajpnia

Feierabendverkehr
22:00 New Action 

Break the week
22:00 Stahlrohr 2.0 

Topless / Pants Off
22:00 Woof 

CRUISING NIGHT
BREMEN
19:00 Zone 283    

Feierabend Cruising
ESSEN
12:00 Pluto Sauna  

Männer mit Vollbart
HAMBURG
18:00 Sparta Junior 

Sling-Fit for Fuck
20:00 Contact 

Shot     
20:00 S.L.U.T. 

Cheap & Sexy 2-4-1
20:00 Tom´s Saloon 

Bergfest

1. Adventg

2. Adventg

3. Adventg

4. Adventg

1. Weihnachtstag

2. Weihnachtstag

Neujahr

Heiligabend

Silvester

34. Christkindlesmarkttreffen
NLC Nürnberg                                          7. - 9.12.

Fetish Pride Italy 2018, Rom/I    7. - 9.12.

Madbear, Madrid/ES                         4. - 10.12.

FVV-XMAS Turnier
Frankfurt/M.                                          7. - 9.12.

Sleazy Madrid, Madrid/ES             5. -9.12.

Fetish Finals Berlin                     27. -  30.12.
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HAMBURG
18:00 Sparta Junior 

Fuck-Factory Slingtime
20:00 Contact 

Sexplosion: Nackt!
20:00 Tom´s Saloon 

Crazy Friday
22:00 S.L.U.T. 

Shooters Friday
KÖLN
12:00 Phoenix Sauna  

Re-Entry & Quicky 
Starter & Happy Friday

14:30 Pan Sauna 
Sauna & Cruising

19:00 Phoenix Sauna
Naked-Party

MÜLHEIM/RUHR
10:00 Ruhrwellness 

62 Stunden Non-Stop & 
Bären Sauna  

MÜNCHEN
21:00 Underground 

Masked Men
23:00 NY-Club 

LUXUSPOP
NÜRNBERG
19:00 Caffé Fatal

Meet & Greet
22:00 Keller 

NLC Kellerparty
STUTTGART
21:00 Eagle 

Schwaben Fete

Samstag                08.12.

BERLIN
19:30 www.male.space

BLACK WEEKEND XII 
LEATHER DINNER
Full Menu in full Gear 
Platzreservierung 
www.male.space

20:00 Böse Buben 
RIM-Club

21:00 Ajpnia
Nachtverkehr

22:00 Lab.Oratory
FAUSTHOUSE / anal 
deep throat

22:00 Mutschmanns
BLACK WEEKEND XII 
BLUF LEATHER NIGHT
Leather and Uniform 
Night 

22:00 New Action 
Cruising Non Stop

22:00 Stahlrohr 2.0 
Naked Sex

22:00 Woof 
HOT GUYS & COLD 
DRINKS

BREMEN
22:00 Zone 283    

Fetish Night
DRESDEN
18:00 Bunker 

Code: Red
DÜSSELDORF
09:00 Phoenix Sauna  

Sauna m. Frühstück
20:00 K 1-Club  

Party Night XL 
23:00 Queenz  

Henry´s Party 
ESSEN
22:00 Drexx 

XXgummi | Rubber, 
Industrial & Neopren

FRANKFURT/M.
22:00 Velvet Club  

„Jingle Bells“ Party
HAMBURG
20:00 Contact 

Saturday Night Fever
20:00 Tom´s Saloon 

CLUB „ Gallery“ mit Dj 
22:00 S.L.U.T.

Slut-Club non Stop mit 
BLUF-Stammtisch

KÖLN
14:30 Pan Sauna 

Sauna & Cruising

18:00 Phoenix Sauna 
Bear Aufgüsse & BBQ

23:30 Phoenix Sauna 
Naked Kölsch

MÜNCHEN
21:00 Underground 

Fetish Party
23:00 NY-Club 

RAW RIOT
MÜNSTER
23:00 Fusion-Club 

EMERGENCY
NÜRNBERG
19:30 Hubertussaal 

Theater zum NLC-
Treffen „Im Heißen 
Hengst“ mit den 
Schlampenlichtern

23:00 Keller 
NLC Kellerparty

STUTTGART
21:00 Eagle 

Blackleather-Night
21:00 K 29 Zieglerkeller 

retro-k
23:00 White Noise Club 

LOVEPOP  vs. 
FREAKBEATS

Sonntag               09.12.

BERLIN
15:00 Böse Buben 

Give me FFive
16:00 Lab.Oratory

ATHLETES / fit for fuck 
17:00 Stahlrohr 2.0 

Berlin Bastards
17:30 Scheune 

Naked Sex
20:00 Culture House 

Play & Pain
20:00 New Action

Lazy Sunday
21:00 Hafen 

DRAMA - DJ SunJamo
22:00 Woof 

CRUISING NIGHT

DÜSSELDORF
03:00 Phoenix Sauna  

Henry´s  Chill-Out
18:00 silq  

a.m. Party mit Sino
ESSEN
15:00 PLuto Sauna  

Full House
16:00 Drexx 

XXgelb* | Play Wet!
17:00 Metropol Sauna  

Schaumparty
FRANKFURT/M.
17:00 Metropol Sauna  

Schaumparty
20:00 PAS Bar 

NIGHT QUEENS
HAMBURG
18:00 S.L.U.T. 

Sportswear Party
20:00 Tom´s Saloon 

After Weekend Club
KÖLN
13:00 Pan Sauna 

Sauna & Cruising
14:00 Phoenix Sauna 

Happy Weekend
14:00 Pullermanns 

Sportswear Party
16:00 Phoenix Sauna 

Wellness-Aufgüsse
MANNHEIM
18:00 Jails  

Naked Party
MÜNCHEN
15:00 Underground 

S-O-S
NÜRNBERG
11:00 Literaturhauscafé 

Abschiedsbrunch
STUTTGART
17:00 Eagle 

Gang Bang-Party

Montag                 10.12.

BERLIN
12:00 Boiler Sauna

Partnertag
19:00 Culture House 

Naked Sex
20:00 Bar Sofia

Oronzo- Bar
22:00 Greifbar 

Exiting Monday
22:00 Woof 

CRUISING NIGHT

KÖLN
12:00 Phoenix Sauna  

Re-Entry, Quicky 
Starter & Two for One

14:00 Pan Sauna 
Sauna & Cruising

MÜLHEIM/RUHR
10:00 Ruhrwellness 

After Work Wellness

Donnerstag         06.12.

BERLIN
19:00 Böse Buben 

Give me FFive
21:00 Lab.Oratory

Naked Sexparty
21:00 Mutschmanns

Naked Sex
22:00 New Action 

Cheap + Sexy/2-4-1
22:00 Woof 

CRUISING NIGHT
DÜSSELDORF
19:00 Phoenix Sauna  

XXL Schaumparty 
HAMBURG
20:00 Contact 

Open House
20:00 S.L.U.T. 

Sleazy & Eazy Naked
20:00 Toms Saloon 

Thirsty Thursday
KÖLN
15:00 Station 2B 

PURE naked
18:00 Phoenix Sauna  

Waschtag mit 
Schaumparty ab 19 h

MÜLHEIM/RUHR
10:00 Ruhrwellness 

2-4-1
MÜNCHEN
20:00 Edelheiss 

MLC Clubabend

Freitag                 07.12.

BERLIN
17:00 Mann-o-Meter 

Vernissage Stefan 
Merkt BEARDED - 
Ausstellungsdauer bis 
7.Februar 2019

20:00 Culture House 
Fist and Fuck

20:00 Böse Buben 
Cocksucker Contest

21:00 Pussycat Bar 
BLACK WEEKEND XII

BERLINCIGARMEN Gay 
Cigar Salon

22:00 LAB.ORATORY
LAB.Dance 2-4-1

22:00 New Action 
Shooter Friday Night

22:00 Stahlrohr 2.0 
10 Jahre Stahlrohr 2.0

22:00 Woof 
HOT GUYS & COLD 
DRINKS

BREMEN
21:00 Zone 283    

Men‘s Night 
DRESDEN
22:00 Bunker 

NachtVerkehr
DÜSSELDORF
10:00 Phoenix Sauna  

2FOR1
23:00 K 1-Club  

Karaoke
23:00 Queenz  

FreekyFriday
ESSEN
12:00 Metropol Sauna  

Cruisingtag & 
Schaumparty ab 24 h

20:00 Drexx 
Maskenorgie

22:00 Drexx 
Xxklub 2-4-Xxkerle

FRANKFURT/M.
12:00 Metropol Sauna  

Cruisingtag & 
Schaumparty ab 24 h
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ESSEN
12:00 Metropol Sauna  

WET-Party
FRANKFURT/M.
12:00 Metropol Sauna  

WET-Party

HAMBURG
18:00 Sparta Junior 

Sehen-Zeigen-Fühlen
20:00 Tom´s Saloon 

2-4-1 all night long
KÖLN
12:00 Phoenix Sauna  

Re-Entry. Quicky 
Starter, Partnertag & 
Refugees Welcome

18:00 Pan Sauna 
Handtuchfreie Zone

18:00 Pullermanns 
Naked

STUTTGART
20:00 Sauna Pour Lui

Naked & Mask

Dienstag              11.12.

BERLIN
12:00 Boiler Sauna

Frühkommer & 2-4-1
12:00 JAXX

HOT Tuesday THE JAXX
19:00 Culture House 

Otter & Bären
20:00 Bar Sofia

Balkan Abend
21:00 Stahlrohr 2.0 

Youngster Sex Party
22:00 Woof 

BEAR BUST
DÜSSELDORF
10:00 Phoenix Sauna  

Partnertag
ESSEN.
12:00 Metropol Sauna  

Happy-Hour Tag + 
Gratis-Eintopf - ab 22 h 
Schaumparty

FRANKFURT/M.
12:00 Metropol Sauna  

Happy-Hour Tag + 
Gratis-Eintopf - ab 22 h 
Schaumparty

KÖLN
14:30 Pan Sauna 

Sauna & Cruising
18:00 Phoenix Sauna  

Suuuuper Twinks mit 
Schaumparty ab 19 h

19:00 Station 2B 
FORCE4.0 - SM/Fetish

STUTTGART
14:00 Viva-Sauna 

Partnertag
21:00 Eagle 

Happy Hour b. 22 h

Mittwoch             12.12.

BERLIN
16:00 Böse Buben 

AfterWork soft bis SM
19:00 Ajpnia

Feierabendverkehr
20:00 Bar Sofia

Bear- Bier
22:00 New Action 

Break the week
22:00 Stahlrohr 2.0 

Topless or Pants

20:00 Tom´s Saloon 
Club GALLERY mit DJ

22:00 S.L.U.T. 
Slut Club Non Stop

KÖLN
14:30 Pan Sauna 

Sauna & Cruising
16:30 Phoenix Sauna 

Happy Weekend
23:30 Phoenix Sauna 

Naked Kölsch
MÜNCHEN
21:00 Underground 

Fetish Party
OBERHAUSEN
22:00 Druckluft

Bang!-Party
OLDENBURG
21:00 Alhambra 

MännerFabrik
STUTTGART
21:00 Eagle 

X-TREME Cruising
21:00 K 29 Zieglerkeller 

open-K

Sonntag               16.12.

BERLIN
15:00 Böse Buben 

Give me FFive
16:00 Lab.Oratory

MASK
17:30 Scheune 

Naked Sex
18:00 Stahlrohr 2.0 

Underwear & Naked
20:00 Culture House 

Play & Pain
20:00 New Action

Lazy Sunday
21:00 Hafen 

DRAMA - DJ SunJamo
22:00 Woof 

CRUISING NIGHT
BREMEN
16:00 Zone 283    

Flohmarkt & Kaffee
DRESDEN
17:00 Bunker 

Naked Cruising
DÜSSELDORF
18:00 silq  

a.m. Party
ESSEN
15:00 PLuto Sauna  

Full House
16:00 Drexx 

XXoffice | Suit&Tie
17:00 Metropol Sauna  

Schaumparty
FRANKFURT/M.
17:00 Metropol Sauna  

Schaumparty
HAMBURG
18:00 S.L.U.T. 

Cum Shot Sex Party
20:00 Tom´s Saloon 

After Weekend Club
KÖLN
05:00 Phoenix Sauna 

B-LOW
13:00 Pan Sauna 

Sauna & Cruising
14:00 Phoenix Sauna 

Happy Weekend
14:00 Pullermanns 

GELB Piss Party
16:00 Phoenix Sauna 

Wellness-Aufgüsse
MANNHEIM
18:00 Jails  

Naked Party
STUTTGART
17:00 Eagle 

SM-Session

Montag                 17.12.

BERLIN
12:00 Boiler Sauna

Partnertag
19:00 Böse Buben 

Fuck-Club
19:00 Culture House 

Naked Sex
20:00 Bar Sofia

Oronzo-Bar
21:00 CDL-Club 

2-4-1 Sexparty
22:00 Woof 

CRUISING NIGHT 
HAMBURG
18:00 Sparta Junior 

Sehen-Zeigen-Fühlen
20:00 Tom´s Saloon 

2-4-1 all night long
KÖLN
12:00 Phoenix Sauna  

Re-Entry. Quicky 
Starter, Partnertag & 
Refugees Welcome 

18:00 Pan Sauna 
Handtuchfreie Zone mit 
Kölsch vom Fass 0,2l   
1,50€

18:00 Pullermanns 
Naked

MÜNCHE
20:00 Ochsengarten 

Gelber Abend 

Dienstag              18.12.

BERLIN
12:00 Boiler Sauna

Frühkommer & 2-4-1
12:00 JAXX

HOT Tuesday THE JAXX
20:00 Bar Sofia

Balkan Abend
21:00 Stahlrohr 2.0 

Youngster Sex
22:00 Woof 

BEAR BUST
DÜSSELDORF
10:00 Phoenix Sauna  

Partnertag
ESSEN.
12:00 Metropol Sauna  

Happy-Hour Tag + 
Gratis-Eintopf - ab 22 h 
Schaumparty

FRANKFURT/M.
12:00 Metropol Sauna  

Happy-Hour Tag + 
Gratis-Eintopf - ab 22 h 
Schaumparty

HAMBURG
18:00 Sparta Junior 

SchluckImpfung
20:00 Contact   

Penny Pincher
20:00 Tom´s Saloon 

Tom needs You
KÖLN
12:00 Phoenix Sauna  

Re-Entry, Quicky 
Starter & Planet Day

14:30 Pan Sauna 
Sauna & Cruising

19:00 Station 2B 
FORCE4.0 - SM/Fetish

MÜNCHEN
19:00 Isar Bowling 

MLC Bowling

STUTTGART
14:00 Viva-Sauna 

Partnertag
21:00 Eagle 

Happy Hour b. 22 h

Mittwoch             19.12.

BERLIN
16:00 Böse Buben 

AfterWork soft bis SM
18:00 Boiler Sauna

youngSTARS
19:00 Ajpnia

Feierabendverkehr
20:00 Bar Sofia

Bear- Bier
22:00 New Action 

Break the week
22:00 Stahlrohr 2.0 

Topless / Pants Off
22:00 Woof 

CRUISING NIGHT
BREMEN
19:00 Zone 283    

Feierabend Cruising
ESSEN
12:00 Pluto Sauna  

Männer mit Vollbart
KÖLN
12:00 Phoenix Sauna  

Re-Entry, Quicky 
Starter & Two for One

14:00 Pan Sauna 
Sauna & Cruising

MÜLHEIM/RUHR
10:00 Ruhrwellness 

After Work Wellness

Donnerstag         20.12.

BERLIN
19:00 Böse Buben 

Give me FFive
21:00 Lab.Oratory

Naked Sexparty
22:00 New Action 

Cheap + Sexy/2-4-1
22:00 Woof 

CRUISING NIGHT
ESSEN
12:00 Pluto Sauna 

Planetromeo Tag
HAMBURG
18:00 Sparta Junior 

Suck & Fuck & Fist
20:00 Contact 

Bingo Abend
20:00 S.L.U.T. 

Sleazy & Eazy Naked
20:00 Toms Saloon 

Thirsty Thursday
KÖLN
18:00 Phoenix Sauna  

Waschtag mit 
Schaumparty ab 19 h

MÜLHEIM/RUHR
10:00 Ruhrwellness 

2-4-1

Freitag                 21.12.

BERLIN
20:00 Böse Buben 

Worshipped feets
22:00 Lab.Oratory

Friday Fuck 2-4-1
22:00 New Action 

Shooter Friday Night
22:00 Stahlrohr 2.0 

 SUCK‘nBLOW
22:00 Woof 

HOT GUYS & COLD 
DRINKS

BREMEN
22:00 Zone 283    

Men‘s Night
DRESDEN
22:00 Bunker 

NachtVerkehr

22:00 Woof 
CRUISING NIGHT

DORTMUND
20:00 CaféPlus    

M4M-Academicus
ESSEN
12:00 Pluto Sauna  

Männer mit Vollbart
HAMBURG
20:00 Contact 

Shot     
20:00 S.L.U.T. 

Cheap & Sexy 2-4-1
20:00 Tom´s Saloon 

Bergfest 
KÖLN
12:00 Phoenix Sauna  

Two for One
14:00 Pan Sauna 

Sauna & Cruising
MÜLHEIM/RUHR
10:00 Ruhrwellness 

After Work Wellness

Donnerstag         13.12.

BERLIN
18:00 Boiler Sauna

Wohlfühl-Abend
19:00 Böse Buben 

Give me FFive
20:00 Culture House 

Change your Gender
21:00 Lab.Oratory

Naked Sexparty
21:00 Mutschmanns 

Naked Sex
22:00 New Action 

Cheap + Sexy/2-4-1
22:00 Woof 

CRUISING NIGHT
ESSEN
12:00 Pluto Sauna 

Homepage Tag
HAMBURG
20:00 Contact 

Das Kneipenquiz
20:00 S.L.U.T. 

Sleazy & Eazy Naked
20:00 Toms Saloon 

Thirsty Thursday
KÖLN
18:00 Gentle Bears 

Cocktail Time
18:00 Phoenix Sauna  

Waschtag mit 
Schaumparty ab 19 h

MÜLHEIM/RUHR
10:00 Ruhrwellness 

2-4-1

Freitag                 14.12.

BERLIN
20:00 Böse Buben 

Corporal Punishment
20:00 Gr. Freiheit 114 

Topless Night 
21:00 AHA 

AHA Erotikparty
21:00 Scheune 

YELLOW/Piss-Party
22:00 Mutschmanns 

Latino Party
22:00 Lab.Oratory

Friday Fuck 2-4-1
22:00 New Action 

Shooter Friday
22:00 Stahlrohr 2.0 

Sportlads
22:00 Woof 

HOT GUYS & COLD 
DRINKS

BREMEN
21:00 Zone 283    

Men‘s Night  
DRESDEN
22:00 Bunker  

NachtVerkehr

DÜSSELDORF
10:00 Phoenix Sauna  

2FOR1 & Schaumparty
23:00 K 1-Club  

Karaoke
23:00 Queenz  

FreekyFriday
23:00 Tor 3  

GayKingdom Party
ESSEN
12:00 Metropol Sauna  

Cruisingtag & 
Schaumparty ab 24 h

20:00 Drexx 
Maskenorgie

22:00 Drexx 
XXklub 2-4-XXkerle

FRANKFURT/M.
12:00 Metropol Sauna  

Cruisingtag & 
Schaumparty ab 24 h

23:00 Nachtleben
12 Jahre Atomic

HAMBURG
20:00 Contact 

Sexplosion: Nackt!
20:00 Tom´s Saloon 

Longdrink Night
22:00 S.L.U.T. 

Shooters Friday
KÖLN
12:00 Phoenix Sauna  

Re-Entry & Quicky 
Starter & Happy Friday

14:30 Pan Sauna 
Sauna & Cruising

19:00 Phoenix Sauna
Naked-Party

MÜLHEIM/RUHR
10:00 Ruhrwellness 

62 Stunden Non-Stop
MÜNCHEN
21:00 Underground 

FF Night
STUTTGART
21:00 Eagle 

Schwaben Fete

Samstag               15.12.

BERLIN
20:00 Böse Buben 

Trampling
21:00 Ajpnia

Nachtverkehr+
22:00 Lab.Oratory

RUBBER / Gummi
22:00 New Action 

Cruising Non Stop
22:00 Stahlrohr 2.0 

Naked Sex
22:00 Woof 

HOT GUYS & COLD 
DRINKS

BREMEN
22:00 Zone 283    

Black Night 
DRESDEN
22:00 Bunker 

Cruising, Bier & mehr
DÜSSELDORF
09:00 Phoenix Sauna  

Sauna m. Frühstück
20:00 K 1-Club  

Party Night XL 
23:00 Queenz  

DancingQueenz
ESSEN
22:00 Drexx 

XXbastards | Play in 
real fetishgear! + U30  

FRANKFURT/M.
22:00 Orange Peel 

1001 Gay Oriental
HAMBURG
20:00 Contact 

Saturday Night Fever
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DÜSSELDORF
10:00 Phoenix Sauna  

2FOR1
19:00 Phoenix Sauna  

Schaumparty
23:00 K 1-Club  

Karaoke
23:00 Queenz  

FreekyFriday
ESSEN
12:00 Metropol Sauna  

Cruisingtag & 
Schaumparty ab 24 h

20:00 Drexx 
Maskenorgie

22:00 Drexx 
Xxklub 2-4-Xxkerle

FRANKFURT/M.
12:00 Metropol Sauna  

Cruisingtag & 
Schaumparty ab 24 h

HAMBURG
18:00 Sparta Junior 

Fuckfactory
20:00 Contact 

Sexplosion: Nackt!
20:00 Tom´s Saloon 

Crazy Friday
22:00 S.L.U.T. 

Shooters Friday
KÖLN
12:00 Phoenix Sauna  

Re-Entry & Quicky 
Starter & Happy Friday

14:30 Pan Sauna 
Sauna & Cruising

19:00 Phoenix Sauna
Naked-Party

22:00 Pullermanns 
COLOURcode by 
Rheinfetisch

 
MÜLHEIM/RUHR
10:00 Ruhrwellness 

62 Stunden Non-Stop & 
Bären Sauna 

MÜNCHEN
21:00 Underground 

Rubber & Neopren
23:00 NY-Club 

LUXUSPOP
STUTTGART
21:00 Eagle 

Schwaben Fete

Samstag                22.12.

BERLIN
20:00 Böse Buben 

RED-Session
20:00 Culture House 

Wild Weekend
21:00 Ajpnia

NachtVerkehr
22:00 Lab.Oratory

YELLOW FACTS    
22:00 New Action 

Cruising Non Stop
22:00 Stahlrohr 2.0 

Naked Sex
22:00 Woof 

HOT GUYS & COLD 
DRINKS

BREMEN
22:00 Zone 283    

Fetish Night
DRESDEN
22:00 Bunker 

Schottenrock-Party

DÜSSELDORF
09:00 Phoenix Sauna  

Sauna m. Frühstück
20:00 K 1-Club  

Party Night XL 
23:00 Queenz  

DancingQueenz
ESSEN
10:00 Metropol Sauna  

GR-Tag 5 Euro sparen
22:00 Drexx 

XXff | Late but deep
HAMBURG
18:00 Sparta Junior 

Dresscode: Shoes ONLY
20:00 Contact 

Süßer die Glocken…. 
20:00 Tom´s Saloon 

Longdrink Night 
22:00 S.L.U.T. 

Slut Club Non Stop
KÖLN
14:30 Pan Sauna 

Sauna & Cruising
16:00 Babylon Sauna  

Relax
16:30 Phoenix Sauna 

Happy Weekend
21:00 Baustelle 4U 

Endlich Samstag
23:00 CLIP Cologne 

HomOriental-Party

23:30 Phoenix Sauna 
Naked Kölsch

MÜLHEIM/RUHR
10:00 Ruhrwellness 

Day & Night Sauna
MÜNCHEN
21:00 Underground 

Fetisch des Monats: 
Full Hardcore Gear

23:00 NY.Club 
PreXmas feat. ALEXIO 

STUTTGART
17:00 Eagle 

Sklavenmarkt
21:00 Eagle 

Cruising

Sonntag               23.12.

BERLIN
16:00 Lab.Oratory

LEATHER / second skin
16:00 Triebwek 

Sunday Sex 
17:30 Scheune 

Naked Sex
18:00 Stahlrohr 2.0 

Underwear & Naked
20:00 Culture House 

Play & Pain
21:00 Hafen 

DRAMA - DJ SunJamo
22:00 Woof 

CRUISING NIGHT

DÜSSELDORF
16:00 K 1-Club  

Night before Christmas
18:00 silq  

a.m. Party mit Sino 
ESSEN
12:00 Metropol Sauna  

Young ‚N Fresh
15:00 PLuto Sauna  

Full House
16:00 Drexx 

XXkumpel | Dirty 
Worker, Overall, Heavy 
Rubber, Waders, Hard 
Hats

17:00 Metropol Sauna  
Schaumparty

FRANKFURT/M.
12:00 Metropol Sauna  

Young ‚N Fresh & 
Schaumparty ab 17 h

HAMBURG
18:00 S.L.U.T. 

All you can Fuck
KÖLN
13:00 Pan Sauna 

Sauna & Cruising
14:00 Phoenix Sauna 

Happy Weekend
14:00 Pullermanns 

Tiefrot / Fist
MANNHEIM
18:00 Jails  

Naked Party
MÜLHEIM/RUHR
10:00 Ruhrwellness 

Saunatag
MÜNCHEN
15:00 Underground 

Naked on Sunday
STUTTGART
21:00 Eagle 

Christmas Party

Montag                 24.12.

BERLIN
06:00 Boiler Sauna

Boiler Christmas
12:00 Culture House 

Naked Christmas
19:00 Ajpnia

WeihnachtsVerkehr
19:00 Böse Buben 

Fist me this Christmas
20:00 Hafen 

Die Heilige Nacht

22:00 Woof 
Christmas Eve Cruising

23:00 KitKat Club
Christmas Bizarre

23:00 SchwuZ 
Holy Homos!

DÜSSELDORF
16:00 K 1-Club  

Holy Night - Party
19:00 Phoenix Sauna  

Christmas @ Phoenix
ESSEN

12:00 Metropol Sauna  
WET-Party

FRANKFURT/M.
12:00 Metropol Sauna  

WET-Party
HAMBURG
20:00 Contact 

Schöne Bescherung
KÖLN
12:00 Phoenix Sauna  

Re-Entry. Quicky 
Starter, Partnertag & 
Refugees Welcome - ab 
18 Uhr gratis Buffet
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 IMPRESSUM18:00 Pan Sauna 
Handtuchfreie Zone

18:00 Pullermanns 
Naked

STUTTGART
21:00 Eagle 

Bescherung

Dienstag              25.12.

BERLIN
06:00 Boiler Sauna

Boiler Christmas
12:00 Boiler Sauna

Frühkommer & 2-4-1
12:00 JAXX

HOT Tuesday THE JAXX
19:00 Culture House 

Otter & Bären
21:00 Stahlrohr 2.0 

Youngster Sex Party 
22:00 New Action 

xxx- Mas Party
22:00 Woof 

CHRISTMAS CRUISING
BREMEN
21:00 Zone 283    

X-MAS Zonen Abend
DRESDEN
22:00 Bunker 

NachtVerkehr
ESSEN.
12:00 Metropol Sauna  

Happy-Hour Tag + 
Gratis-Eintopf - ab 22 h 
Schaumparty

FRANKFURT/M.
12:00 Metropol Sauna  

Happy-Hour Tag + 
Gratis-Eintopf - ab 22 h 
Schaumparty

HAMBURG
20:00 Contact   

Was vom Gabentisch 
übrig blieb! 

20:00 Tom´s Saloon 
Tom needs You

22:00 S.L.U.T. 
Slut Club Christmas

KÖLN
14:00 Phoenix Sauna 

Happy Weekend
14:30 Pan Sauna 

Sauna & Cruising
MÜNCHEN
21:00 Underground 

Fetish Party
STUTTGART
14:00 Viva-Sauna 

Partnertag
21:00 Eagle 

Happy Hour b. 22 h

MittwocH            26.12.

BERLIN
06:00 Boiler Sauna

Boiler Christmas
16:00 Böse Buben 

AfterNoon soft bis SM
19:00 Ajpnia

Feierabendverkehr
22:00 New Action 

xxx- Mas Special
22:00 Stahlrohr 2.0 

Topless / Pants Off
22:00 Woof 

CHRISTMAS CRUISING
DRESDEN
22:00 Bunker 

Bären Weihnacht
ESSEN
12:00 Pluto Sauna  

Männer mit Vollbart
HAMBURG
20:00 Contact 

Shot     
20:00 S.L.U.T. 

Cheap & Sexy 2-4-1

20:00 Tom´s Saloon 
Bergfest

22:00 S.L.U.T. 
Slut Club Christmas

KÖLN
14:00 Pan Sauna 

Sauna & Cruising
14:00 Phoenix Sauna 

Happy Weekend
MÜNCHEN
15:00 Underground 

Naked Party
STUTTGART
21:00 Eagle 

X-TREME Cruising

Donnerstag         27.12.

BERLIN
12:00 Frida und Diego

Fetish Garage Sale 
18:00 Boiler Sauna

Wohlfühl-Abend
19:00 Böse Buben 

Give me FFive
21:00 Lab.Oratory

Naked Sexparty
22:00 New Action 

In Between the Years
22:00 Woof 

CRUISING NIGHT
HAMBURG
20:00 Contact 

Open House
20:00 Toms Saloon 

Thirsty Thursday
20:00 S.L.U.T. 

Sleazy & Eazy Naked
KÖLN
18:00 Phoenix Sauna  

Waschtag mit 
Schaumparty ab 19 h

MÜLHEIM/RUHR
10:00 Ruhrwellness 

2-4-1

Freitag                 28.12.

BERLIN 
20:00 Böse Buben 

Corporal Punishment
21:00 Scheune 

Rubber Party
22:00 Lab.Oratory

Friday Fuck 2-4-1
22:00 New Action 

Shooter Friday
22:00 Stahlrohr 2.0 

 SUCK‘nBLOW
22:00 Woof 

WOOFS WARM UP FOR 
2019 PART I

BREMEN
21:00 Zone 283    

Men‘s Night  
DRESDEN
22:00 Bunker 

Nachtverkehr
DÜSSELDORF
10:00 Phoenix Sauna  

2FOR1
19:00 Phoenix Sauna  

Schaumparty
23:00 K 1-Club  

Karaoke
23:00 Queenz  

FreekyFriday
ESSEN
12:00 Metropol Sauna  

Oriental Party
19:00 Pluto Sauna  

Naked Fun
20:00 Drexx 

Maskenorgie
22:00 Drexx 

Xxklub 2-4-Xxkerle
HAMBURG
20:00 Contact 

Sexplosion: Nackt!

22:00 S.L.U.T. 
Shooters Friday

KÖLN
12:00 Phoenix Sauna  

Happy Friday
14:30 Pan Sauna 

Sauna & Cruising
19:00 Phoenix Sauna  

Naked-Party
STUTTGART
21:00 Eagle 

Schwaben Fete

Samstag                29.12.

BERLIN
20:00 Böse Buben 

BITSH
21:00 Ajpnia

NachtVerkehr+
22:00 Club Untertage

BearGround-Party
22:00 Lab.Oratory

SNEAKERSOX / smell 
the man   

22:00 New Action 
Cruising Non Stop

22:00 Stahlrohr 2.0 
Naked Sex

22:00 Woof 
WOOFS WARM UP FOR 
2019 PART II

BREMEN
22:00 Zone 283    

Fetish Night
DRESDEN
22:00 Bunker 

Cruising. Bier & mehr
DÜSSELDORF
20:00 K 1-Club  

Party Night XL 
23:00 Queenz  

DancingQueenz
ESSEN
10:00 Metropol Sauna  

GR-Tag 5 Euro sparen
22:00 Drexx 

BlackBastards | 
Leather&Rubber

HAMBURG
20:00 Contact 

Saturday Night Fever
20:00 Tom´s Saloon 

Longdrink Night 
22:00 S.L.U.T. 

Slut Club Non Stop
KÖLN
14:30 Pan Sauna 

Sauna & Cruising
16:00 Babylon Sauna  

Relax
16:30 Phoenix Sauna 

Happy Weekend
19:00 Ex Cprner 

Treff im Ex Corner

21:00 Baustelle 4U 
Endlich Samstag

23:30 Phoenix Sauna 
Naked Kölsch

MÜLHEIM/RUHR
10:00 Ruhrwellness 

Day & Night Sauna
OLDENBURG
23:00 Alhambra 

Rosa Disco
STUTTGART
21:00 Eagle 

X-TREME Cruising

/ Impressum

Sonntag               30.12.

BERLIN
11:00 Brezel Company 

Fetish Breakfast
15:00 Böse Buben 

Give me FFive
16:00 Lab.Oratory

Naked Sunday
17:30 Scheune 

Naked Sex
20:00 Stahlrohr 2.0 

SNEAKFREAXX • „PRE 
SILVESTER“ 

20:00 New Action
Lazy Sunday

21:00 Hafen 
DRAMA - DJ SunJamo

22:00 Woof 
WOOFS CRUISING 
NIGHT

DÜSSELDORF
18:00 silq  

a.m. Party mit Sino 
ESSEN
12:00 Metropol Sauna  

Young ‚N Fresh
15:00 PLuto Sauna  

Full House
16:00 Drexx 

DirtBastards | Dirt Play 
in Fetishgear

17:00 Metropol Sauna  
Schaumparty

FRANKFURT/M.
12:00 Metropol Sauna  

Young ‚N Fresh & 
Schaumparty ab 17 h

HAMBURG
18:00 S.L.U.T. 

All you can Fuck
KÖLN
13:00 Pan Sauna 

Sauna & Cruising
14:00 Phoenix Sauna 

Happy Weekend
14:00 Pullermanns 

SHOW-TIME

MANNHEIM
18:00 Jails  

Naked Party
MÜLHEIM/RUHR
10:00 Ruhrwellness 

Saunatag
STUTTGART
18:00 Eagle 

Sodom & Gomorrha

Montag                 31.12.

BERLIN
06:00 Boiler Sauna

Boiler Jahreswechsel
17:00 Böse Buben 

Happy End Fistnacht
21:00 Ajpnia

JahresendVerkehr
21:00 Woof 

SILVESTER / New Years 
EVE - EINTRITT FREI  / 
GLAS SEKT AUFS HAUS

22:00 New Action 
Big Bang New Year

22:00 Stahlrohr 2.0 
„18 zu 19“

23:00 Connection Club
Silvester Party

23:00 KitKat Club
Silvester Bizarre

DRESDEN
21:00 Bunker 

BUNKER-Silvester
DÜSSELDORF
16:00 K 1-Club  

Silvester-XXL 
22:00 Queenz  

Happy New Year
ESSEN
12:00 Metropol  

WET-Party
22:00 Drexx 

XX2019 | Full Fetish 
Silvester!

FRANKFURT/M.
12:00 Metropol  

WET-Party
HAMBURG
20:00 Contact   

Contact the New 
Year

20:00 Tom´s 
Silvester Party

22:00 S.L.U.T. 
Big Bang Silvester

KÖLN
12:00 Phoenix  

Re-Entry. Quicky 
Starter, Partnertag 
& Refugees 
Welcome

18:00 Pan Sauna 
Handtuchfreie Zone

18:00 Pullermanns 
Naked

23:00 Phoenix 
B-LOW

MÜNCHEN
23:00 NY-Club 

Silvester 2019
STUTTGART
21:00 Eagle 

Silvester Cruising

Dienstag       01.01.

BERLIN
01:00 Berghain

 XXX DANCEFLOOR
Kein Dresscode /
Silvesterparty mit 
XXX-Dancefloor 
im Lab

17:00 Woof 
UNDERBEAR 

21:00 Stahlrohr 2.0 
Youngster Sex 
Party 

21:00 Woof 
New Years DAY 
CRUISING

22:00 New Action 
First Fuck

ESSEN.
12:00 Metropol 
Sauna  

Happy-Hour Tag + 
Gratis-Eintopf - ab 
22 h Schaumparty

FRANKFURT/M.
12:00 Metropol 
Sauna  

Happy-Hour Tag + 
Gratis-Eintopf - ab 
22 h Schaumparty

HAMBURG
20:00 Tom´s Saloon 

Tom needs You
KÖLN
14:30 Pan Sauna 

Sauna & Cruising
14:00 Phoenix 
Sauna 

Happy Weekend
STUTTGART
14:00 Viva-Sauna 

Partnertag
21:00 Eagle 

Neujahrs Fick
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